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HAUSHALTS-
AUFLÖSUNGEN
schnell und zuverlässig
Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

Haushaltsauflösungen
schnell – kurzfristig – zuverlässig

Inzahlungnahme – Ankauf
Transporthilfe EU weit

Fa. Walter Gapp, Oberstaufen

Tel.: 0171-63 83 678

KONZEPT STATT KOMPROMISS.
INDIVIDUELL STATT STANDARD.

DESIGN STATT KATALOG.

OBERSTAUFEN | GOTTFRIED-RESL-WEG 4
Für Ihr leibliches Wohl

sorgt der Skiclub
Oberstaufen 1908 e.V.

AUF DIE REGULÄRE
Frühjahrs
Mode !

RABATT20%
Verkaufsoffener Sonntag

17. MAI | 12–17 Uhr

GROSSER FLOHMARKT AM OBERMEYER MODEMARKT

MUSTERVERKAUF
von
(ca. 3.000 TEILE)

Wir wünschen Ihnen eine
zauberhafte Vorweihnachtszeit!

Mittwoch 13.Mai ab 19.00Uhr
Standkonzert mit Bewirtung und Musik

von der Jugendkapelle OTAS undMK Steibis

Donnerstag (Vatertag)
14.Mai ab 10.30Uhr

Blasmusik-Frühschoppen mit derMK Stiefenhofen
im Anschluss Stimmung mit dem Chaos Trio

Erlös zugunsten der Jugendausbildung durch den Förderverein „Freunde der BlasmusikOberstaufen e.V.“

STAUFNER

MUSIK-WIESN

amPavillon im
Oberstaufen PARK,

nur bei guterWitterung

weitere Informationen unter
BlasmusikOberstaufen
blasmusik_oberstaufen

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Tel. 08375 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag

Anzeigen 
informieren.
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Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 22. Mai,  
ist am Dienstag,  
12. Mai, 16.00 Uhr. 

Blättle – In eigener Sache

Geänderter Redaktions-
schluss für die 10. Ausgabe
Aufgrund der Feiertage muss 
der Redaktionsschluss für die 

10. Ausgabe, Freitag, 22. Mai, 
auf Dienstag, 12. Mai,  
16.00 Uhr vorgezogen werden.  
Dies gilt für redaktionelle 

Berichte und Anzeigen.  
Wir bitten um Kenntnis und 
Beachtung.  
Herzlichen Dank dafür.

Unwiederbringliche Zeitzeugnisse aus Gedächtniskapelle 
entwendet

Die Staufner Kirche St. Peter 
und Paul verfügt über eine 
sogenannte Gedächtnis­
kapelle, in der unter anderem 
Gedenktafeln sowie Alben 
mit Sterbebildern gefallener 
Kriegsopfer gezeigt werden. 
Neuerdings sind die Ordner 
jedoch leer, die Sterbebilder 
wurden entwendet. Über das 
Motiv für diesen Diebstahl 
lässt sich nur spekulieren. Ihr 
materieller Wert mag gering 
sein, ihre historische und 
emotionale Bedeutung für die 
Gemeinde ist jedoch hoch. Die 
in der Gedächtniskapelle aus­
gestellten Sterbebilder dienten 
nicht der Heldenverehrung. Sie 
sollten vielmehr die Grausam­
keit von Militarismus und Krieg 

verdeutlichen. Anhand von 
Geburts- und Sterbedaten wird 
deutlich, dass viele der dort 
genannten Mitbürger „gefal­
len“, also gestorben sind, bevor 
sie ihr Leben wirklich beginnen 
konnten.
Durch das Ausstellen derarti­
ger Zeitberichte wird versucht 
einem Wiederholen von ge­
schehenem unmenschlichem 
Leid entgegenzuwirken. Der 
Nachwelt wird dadurch ver­
deutlicht, welch Leid Macht­
hunger verursacht.
Ein Blick in die Statuten der 
Soldaten und Kriegerkamerad-
schaft Oberstaufen, insbe­
sondere § 3, verdeutlicht, 
dass es beim Gedenken um 
Erinnerung, Mahnung und 

das Eintreten für Frieden geht. 
Grundlage dieser Gesinnung 
war das Ende des sogenannten 
„Franzosenkrieges“ 1871, we­
gen dem dort Erlebten wurden 
seinerzeit von Kriegsheim­
kehrern, nicht nur in Staufen, 
sondern länderübergreifend, 
kommunal angesiedelte 
Veteranen-Kameradschaften 
gegründet.
Es bleibt zu hoffen, dass die 
verschwundenen Sterbebilder  
nicht vernichtet, sondern 
lediglich aufbewahrt wurden 
und dass die Verantwortlichen 
den Mut finden, sie vollständig 
und unversehrt zurückzuge­
ben. Denn diese Bilder sind ein 
wichtiger Teil des gemeinsa­
men Erinnerns und Mahnens.

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates am 16. April 2026

Tourismus Eigenbetrieb 
Oberstaufen (TEO)

Feststellung und Entlastung 
des kaufmännischen Jahres-
abschlusses 2021/kamerale 
Jahresrechnung 2021
Der Marktgemeinderat (Art. 
88 Abs. 4 Satz 1 GO) stellte 
die kamerale Jahresrech­
nung 2021 (Art. 102 GO) mit 
folgendem Ergebnis fest: die 
Einnahmen und Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt betra­
gen 5.690.952,48 Euro. Die 
Einnahmen und Ausgaben im 
Vermögenshaushalt belaufen 
sich auf 4.182.843,58 Euro. Der 
Gesamthaushalt umfasst in 
den Einnahmen und Ausga­
ben ein Volumen in Höhe von 
9.873.796,06 Euro. Der Markt­
gemeinderat genehmigte ein­
stimmig gemäß Art. 66 GO die 
im Haushalt 2021 angefallenen 
überplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen), 
soweit sie erheblich sind und 
die Genehmigung nicht schon 
in früheren Beschlüssen des 
Marktgemeinderates oder sei­

ner beschließenden Ausschüs­
se erfolgt ist.
Der Marktgemeinderat (Art. 
88 Abs. 4 Satz 1 GO) stellte 
den vom Wirtschaftsprüfer 
geprüften kaufmännischen 
Jahresabschluss 2021 (Art. 
102 GO) mit folgendem 
Ergebnis fest: der Jahresab­
schluss 2021 bestehend aus der 
Bilanz zum 31.12.2021 und der 
Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021, 
sowie dem Anhang und Lage­
bericht wird mit
- �einer Bilanzsumme von 

15.246.803,49 Euro
- �und einem Jahresfehlbetrag 

von 938.662,22 Euro festge­
stellt

- �der Jahresfehlbetrag wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

 
Auf Vorschlag von MGRM 
Markus Gorbach als Vorsitzen­
der des Rechnungsprüfungs­
ausschusses beschloss der 
Marktgemeinderat einstimmig 
die Entlastung der Werkleitung 
des Tourismus Eigenbetrieb 
Oberstaufen (TEO), bestehend 

aus Werkleiterin Constanze 
Höfinghoff und stellvertreten­
den Werkleiter Erster Bürger­
meister Martin Beckel, für das 
Haushaltsjahr 2021.
 
Feststellung und Entlastung 
des kaufmännischen Jahres-
abschlusses 2022/kamerale 
Jahresrechnung 2022
Der Marktgemeinderat (Art. 
88 Abs. 4 Satz 1 GO) stellte 
die kamerale Jahresrech-
nung 2022 (Art. 102 GO) mit 
folgendem Ergebnis fest: die 
Einnahmen und Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt betra­
gen 6.819.801,98 Euro. Die 
Einnahmen und Ausgaben im 
Vermögenshaushalt belaufen 
sich auf 4.031.798,13 Euro. Der 
Gesamthaushalt umfasst in 
den Einnahmen und Ausga­
ben ein Volumen in Höhe 
von 10.851.600,11 Euro. Der 
Marktgemeinderat genehmig­
te einstimmig gemäß Art. 66 
GO die im Haushaltsjahr 2022 

Fortsetzung auf Seite 4
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angefallenen überplanmäßi­
gen Ausgaben (Haushalts­
überschreitungen), soweit sie 
erheblich sind und die Geneh­
migung nicht schon in frühe­
ren Beschlüssen des Markt­
gemeinderates oder seinen 
beschließenden Ausschüssen 
erfolgt ist.
 
Der Marktgemeinderat (Art. 
88 Abs. 4 Satz 1 GO) stellte 
den vom Wirtschaftsprüfer 
geprüften kaufmännischen 
Jahresabschluss 2022 (Art. 
102 GO) mit folgendem Ergeb­
nis fest: der Jahresabschluss 
2022, bestehend aus der 
Bilanz zum 31.12.2022 und der 
Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 01.01.2022 bis 31.12.2022, 
sowie dem Anhang und Lage­
bericht wird mit
- �einer Bilanzsumme  

von 17.556.013,46 Euro
- �und einem Jahresüberschuss 

von 746.870,61 Euro fest­
gestellt

- �der Jahresüberschuss wird auf 
neue Rechnung vorgetragen

- �die Kapitalzuführung über 
1.200.000,00 Euro aus dem 
Marktgemeinderatsbeschluss 
vom 10.03.2022 dient der 
Stärkung des Eigenkapitals 
und ist damit richtig als Zu­
führung zur Kapitalrücklage 
verbucht.

 
Auf Vorschlag von MGRM 
Markus Gorbach als Vorsitzen­
der des Rechnungsprüfungs­
ausschusses beschloss der 
Marktgemeinderat einstimmig 
die Entlastung der Werkleitung 
des Tourismus Eigenbetrieb 
Oberstaufen (TEO), bestehend 
aus Werkleiterin Constanze 
Höfinghoff und stellvertreten­
den Werkleiter Erster Bürger­
meister Martin Beckel, für das 
Haushaltsjahr 2022.
 
Neukalkulation Kur- und 
Fremdenverkehrsbeitrag
Die derzeitige Höhe des Kur­
beitrags der Marktgemeinde 
basiert auf der Kalkulation aus 
dem Jahr 2022. Diese Kalkula­
tion umfasst die Jahre 2023 bis 
einschließlich 2026 mit einem 
Kalkulationszeitraum von vier 
Jahren. Demzufolge wäre für 
den Geltungszeitraum 2027 
bis 2020 im Laufe des Jahres 
2026 eine neue Kalkulation 
vorzunehmen. Der Kalku­
lationszeitraum ist gesetzlich 

nicht vorgegeben, für die 
Neufassung der Satzung für 
den Zeitraum ab 2023 wurde 
durch Beschluss des Markt­
gemeinderates allerdings ein 
Kalkulationszeitraum von vier 
Jahren gewählt. Aufgrund der 
aktuell absehbaren Unwägbar­
keiten (Evaluation MOBIL PASS 
ALLGÄU, Kosten Sanierung 
Kurhaus, Besteuerung Kur­
beitrag) hinsichtlich des in die 
Kalkulation einzustellenden 
Deckungsbedarf erscheint es 
jedoch nicht möglich und auch 
nicht sinnvoll, eine verlässliche  
Kalkulation im Laufe des 
Jahres 2026 zu erstellen. Im 
Hinblick auf diese Situation 
wurde vorgeschlagen, von der 
Erstellung einer neuen Kalku­
lation vorerst abzusehen. Dies 
hat zur Folge, dass die Höhe 
des festgelegten Kurbeitrags, 
die sich auf die Kalkulation aus 
dem Jahr 2022 stützt, über das 
Jahr 2026 hinaus unverändert 
weiter gelten würde. Sobald 
die Unwägbarkeiten ausrei­
chend geklärt sind, wäre eine 
entsprechende Kalkulation 
vorzunehmen, in welche dann 
auch die Ergebnisse der Jahre 
2023 bis 2026 einfließen und 
etwaige Über- oder Unter­
deckungen der Jahre 2023 
bis 2026 zu berücksichtigen 
wären.
 
Der Marktgemeinderat be­
schloss einstimmig auf Grund 
der genannten Unwägbarkei­
ten von der Erstellung einer 
neuen Kalkulation vorerst 
abzusehen.
 
Baugebiete „Auf der Halde“ 
(Wiedemannsdorf) und  
„Am Anger“ (Steibis)

Erbbaurechtsvertrag
Der Marktgemeinderat hat in 
der Sitzung vom 17. September 
2025 die wesentlichen Punkte 
zur Bauplatzvergabe bespro­
chen und Festlegungen bezüg­
lich des Erbbaurechtvertrages 
getroffen. Der Erbbauzins 
wurde auf 2,5% festgelegt. Die 
Vergaberichtlinien des Marktes 
Oberstaufen kommen zur 
Anwendung. Weiter wurde in 
der Marktgemeinderatssitzung 
vom 9. Oktober 2025 mit ei­
nem Erbbaurechtsinhaber die 
Thematik des Erbbaurechts­
vertrages diskutiert mit dem 
Ergebnis, dass eine zusätzliche 
Passage mit aufzunehmen ist, 
wonach der Erbbauzins auch 

für den ersten Erbbauabschnitt 
durch eine Einmalzahlung 
vorab für die Gesamtdauer 
bezahlt werden kann. Nach 
Rücksprache mit dem Notariat 
in Immenstadt wurde der Erb­
baurechtsvertrag als Muster 
überarbeitet und angepasst.
 
Der Marktgemeinderat nahm 
die vorgelegte Entwurfsfas­
sung des Erbbaurechtsvertra­
ges zustimmend zur Kenntnis 
und beauftragte die Verwal­
tung diesen Erbbaurechts­
vertrag für die Vergabe von 
(Einheimischen-)Bauplätzen bis 
auf Weiteres als Grundlage zu 
verwenden.
 
Festlegung Grundstückswerte
Bei den Bauplätzen „Am An-
ger“ in Steibis wurde im Jahr 
2017 bereits ein Bauplatzpreis 
von 190,00 Euro pro m² festge­
halten. Unter Berücksichtigung 
des Verbraucherpreisindex und 
einer Verzinsung von 3 v.H./
pro Jahr ergibt sich ein m² Preis 
von 297,92 Euro (aufgerundet 
300,00 Euro). Da keine Erschlie­
ßungskosten (Straße) bei den 
Grundstücken mitgetragen wer­
den müssen, sieht die Verwal­
tung einen m²-Preis von 310,00 
Euro/m² als gerechtfertigt an.
 
Auch bei den Bauplätzen „Auf 
der Halde“ in Wiedemanns-
dorf wurde im Jahr 2017 
bereits ein Bauplatzpreis von 
147,50 Euro/m² (ohne Erschlie­
ßungskosten für Straße und 
Naturschutzausgleich) festge­
legt. Unter Berücksichtigung 
des Verbraucherpreisindex und 
einer Verzinsung von 3 v.H./
pro Jahr ergibt sich ein m² Preis 
von 231,28 Euro. Die Erschlie­
ßungskosten (Straße etc.) 
kommen hier noch dazu. Eine 
Abrechnung wird jedoch erst 
nach Beendigung der Bauher­
stellung (Straße, Wasser, Kanal 
und Straßenbeleuchtung etc.) 
möglich sein. Die Verwaltung 
sieht deshalb einen m²-Preis 
von 260,00 Euro/m² ohne Er­
schließung als realistisch an.
 
Der Marktgemeinderat  
beschloss einstimmig die  
Bauplatzpreise wie folgt  
festzulegen:
Am Anger, Steibis: 310,00 
Euro pro m² plus ökologische 
Ausgleichsfläche 10,00 Euro 
pro m².
Auf der Halde, Wiedemanns-
dorf: 260,00 Euro pro m².

Auftragsvergaben

Spritzdeckenteerung von 
Straßen und Wanderwegen 
im Gemeindegebiet
Im letzten Jahr wurde die 
Firma Babic aus Igling mit 
den Spritzdeckenarbeiten 
beauftragt. Die Firma bietet 
an, die Preise vom letzten 
Jahr auch für 2026 aufrecht 
zu erhalten, allerdings mit der 
Einschränkung, dass der Ein­
heitspreis aufgegliedert und 
der Rohstoffpreis für Bitumen 
angepasst wird, um den stei­
genden Preisen aufgrund des 
Iran-Kriegs gerecht zu werden. 
Der Auftragsumfang beträgt 
voraussichtlich 180.000,00 
Euro. Hiervon entfallen ca. 
150.000,00 Euro für Straßen­
unterhalt auf den Markthaus­
halt und ca. 30.000,00 Euro für 
Wanderwege auf den Touris­
mus Eigenbetrieb Oberstaufen 
(TEO). Die Verwaltung schlägt 
vor, der Firma Babic den Auf­
trag zu erteilen, da bei einer 
erneuten Ausschreibung kein 
wirtschaftlicheres Angebot 
erwartet wird.
 
Der Marktgemeinderat 
beschloss einstimmig den 
Auftrag für die Oberflächen­
behandlung von Straßen und 
Wanderwege an die Firma 
Babic aus Igling zu vergeben.
 
Kläranlage, Klärschlamm
entsorgung
Im Jahr 2019 wurde für die 
Klärschlammentsorgung im 
Rahmen einer europaweiten 
Ausschreibung für die Ein­
kaufsgemeinschaft Allgäu 
Angebote eingeholt. Die 
Einkaufsgemeinschaft Allgäu 
setzte sich aus den größe­
ren Kläranlagen im Allgäuer 
Raum zusammen. Die Firma 
Emter aus Altenstadt bei 
Schongau erhielt als günstigs­
ter Bieter den Zuschlag. Der 
Entsorgungsvertrag endet am 
31.12.2026. Die Firma Emter 
war bereits vor der Ausschrei­
bung Entsorger für den Klär­
schlamm in Oberstaufen und 
hat sich seither als zuverlässi­
ger Partner dargestellt. Zudem 
ist die Firma ein Vorreiter bei 
der Monoverbrennung und 
Phosphatrückgewinnung. 
Während der Vertragslaufzeit 
hat die Firma auf eine dynami­
sche Preisanpassung verzich­
tet, da sich der Markt weniger 
kostenintensiv entwickelt hat. 

Fortsetzung von Seite 3
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Mit der Firma Emter konnte 
eine Vertragsverlängerung 
mit Preisbindung für die Jahre 
2027 und 2028 verhandelt 
werden. Für die kommen­
den Jahre 2029 bis 2031 ist 
eine Preisanpassung je nach 
Marktsituation und Indizes im 
Vertragsentwurf vorgesehen.
 
Der Marktgemeinderat 
ermächtigte einstimmig die 
Verwaltung, den laufenden 
Vertrag über die Klärschlam­
mentsorgung zu den im 
Angebot vom 20.03.2026 der 
Firma Emter aus Altenstadt 
aufgeführten Konditionen für 
weitere 5 Jahre zu verlängern. 
Das Gesamtvolumen beträgt 
ca. 600.000,00 Euro.
 
Wasserversorgung,  
Sanierung Leitungsnetz
Im Zuge einer öffentlichen 
Ausschreibung wurde die 
Sanierung des Leitungsnet­
zes in der Kalzhofer Straße 
und der Immenstädter Straße 
ausgeschrieben. Die Leistun­
gen sind Bestandteil der über 
die RZWas Härtefallregelung 
beantragten und genehmigten 
Sanierungsmaßnahmen. Ge­
plant ist, die alten Leitungsab­
schnitte mit Grauguss Rohren 
durch Duktilen-Guss bzw. 
Kunststoffrohren zu ersetzen. 
Bei den Grauguss-Leitungen 
sind in den letzten Jahren 
vermehrt Rohrbrüche auf­
getreten. Die Ausschreibung 
erfolgte in zwei Losen. Die 
Bauzeit ist von Ende April 2026 
bis Ende August 2026 geplant. 
Die genaue Terminierung er­
folgt mit der Auftragsvergabe. 
Los 1 ist die Sanierung in offe­
ner Bauweise in der Kalzhofer 
Straße vom Bahnübergang bis 
zum Kreisverkehr. Los 2 ist die 
Sanierung in der Immenstädter 
Straße von der Spinnerkapel­

le bis zur Einmündung in die 
Bürgermeister-Hertlein-Straße. 
Es wird mit einer Förderung 
von bis zu 40% gerechnet. Die 
Gesamtkosten liegen im Rah­
men des Förderantrags.
 
Der Marktgemeinderat 
ermächtigte einstimmig die 
Verwaltung, die Leistungen zur 
Sanierung der Wasserversor­
gung nach Prüfung der Ange­
bote losweise an die günstigs­
ten Bieter zu vergeben.
 
Ortsrecht

Neuerlass der Ortsgestal-
tungssatzung
Der Marktgemeinderat be­
schloss einstimmig die neue 
Ortsgestaltungssatzung in 
der abgedruckten geänder­
ten und gekürzten Form. Die 
Ausfertigung der Satzung ist 
ebenfalls im Marktbauamt und 
auf der Internetseite www.
oberstaufen.info -> Rathaus & 
Bürgerservice -> Ortsrecht -> 
Baurecht zu finden.
 
Erlass einer Verordnung über 
das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen (verkaufsoffener 
Sonntag)
Der Marktgemeinderat be­
schloss einstimmig die Verord­
nung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen anlässlich des 
„Kunsthandwerkermarktes“ 
am 17.05.2026. Die Verord­
nung ist an der Anschlagtafel 
vor dem Rathaus und auf der 
Internetseite www.oberstau­
fen.info -> Rathaus & Bürger­
service -> Ortsrecht -> Öffent­
liche Sicherheit und Ordnung 
zu finden.
 
Kindertagesstätten

Örtliche Bedarfsplanung  
für das Jahr 2026/2027

Bestandsfeststellung zum  
1. September 2026
In den beiden Tageseinrich­
tungen Kath. Kindergarten St. 
Peter und Paul in Oberstaufen 
stehen zwei Krippengruppen 
zu je zwölf Plätzen und im 
Kindergarten Thalkirchdorf 
eine Krippengruppe mit zwölf 
Plätzen zur Verfügung. Dies 
ergibt eine Gesamtzahl von 
36 Krippenplätzen.
 
Bei den Kindergartenplätzen 
stehen im Kath. Kindergarten 
St. Peter und Paul in Obers­
taufen fünf Regelgruppen 
zu je 25 Plätzen und eine 
Inklusionsgruppe mit 15-25 
Kindern (max. 25 Plätze) zur 
Verfügung. In Thalkirchdorf 
gibt es drei Regelgruppen zu 
je 25 Plätzen und im Naturkin­
dergarten eine Regelgruppe 
mit zwanzig Plätzen. Der 
Montessori Kindergarten kann 
voraussichtlich 17 Kinder aus 
Oberstaufen aufnehmen. Dies 
ergibt eine Gesamtzahl von 
262 Kindergartenplätzen im 
Gemeindegebiet.
 
Bedarfserhebung
Bei den Krippenplätzen liegen 
derzeit Gesamtanmeldungen 
zum 1. September 2026 von 
28 Anmeldungen und keinen 
Plätzen auf der Warteliste 
vor. Die Kindergartenanmel­
dungen belaufen sich zum 
1. September 2026 auf 258 
Anmeldungen, ebenfalls ohne 
Plätze auf der Warteliste. Im 
Kindergarten Thalkirchdorf 
und Naturkindergarten sind 
zum September 2026 alle 
Plätze belegt. In der Krippe 
Thalkirchdorf gibt es noch drei 
freie Plätze. Im Kindergarten 
St. Peter und Paul in Obers­
taufen sind zum 1. September 
2026 noch 5 Kindergartenplät­
ze und 5 Krippenplätze frei.

Bedarfsfeststellung
Es stehen aktuell für alle zum 
kommenden Kindergartenjahr 
2026/2027 angemeldeten 
Kinder Betreuungsplätze zur 
Verfügung. Nach dem örtli­
chen Bevölkerungsprognose­
modell soll die Geburtenrate 
bis 2030 stagnieren bzw. leicht 
zurückgehen. Zum Schuljahr 
2027 werden voraussichtlich 
vom Kindergarten Thalkirch­
dorf und dem Naturkinder­
garten 33 Kinder eingeschult 
werden. Damit liegt eine 
deutliche Entspannung der 
Kindergartenplätze vor, zumal 
die voraussichtlichen Gebur­
tenraten ebenfalls zurückge­
hen werden.
 
Die Bedarfsplanung der Markt­
gemeinde Oberstaufen für 
die Kindertageseinrichtungen 
wurde von den Mitgliedern 
des Marktgemeinderates 
zustimmend zur Kenntnis 
genommen.

Neuerlass der Gebührensat-
zung für den Kindergarten 
Thalkirchdorf und den Natur-
kindergarten
Der Marktgemeinderat 
beschloss einstimmig die „Sat­
zung des Marktes Oberstaufen 
über die Erhebung von Gebüh­
ren für die Benutzung des Kin­
dergartens Thalkirchdorf mit 
Naturkindergarten (Kindergar­
ten-Gebührensatzung). Diese 
sieht eine durchgehend mode­
rate Erhöhung um vier Prozent 
vor. Der Kindergarten St. Peter 
und Paul Oberstaufen wir die 
Erhöhung ebenfalls umsetzen. 
Die Ausfertigung der Satzung 
ist an der Anschlagtafel vor 
dem Rathaus und auf der In­
ternetseite www.oberstaufen.
info -> Rathaus & Bürgerser­
vice -> Ortsrecht -> Öffentliche 
Einrichtungen zu finden.

Gemeinde- und Gästebücherei Oberstaufen im Haus des Gastes:

Zeitschriften: ADAC Reise­
magazin, auto motor sport, 
Burda Style, Computer, Dein 
Spiegel, Der Spiegel, Die 
Allgäuerin, essen & trinken, 
Focus, Freundin, Good Health, 
In Style, Kraut & Rüben, Lisa 
Wohnen & Dekorieren, Living 
at Home, Mountainbike, Na­
tional Geographic, Natürlich 
gesund & munter, Ökotest, 
Outdoor, Petra, PM Magazin, 

selber machen, Spiegel, Stern, 
Vogue, Zeit leo u.s.w.

eMagazine können in der  
onleihe eMedienBayern  
ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr; 
Mittwoch und Freitag:  
10.00 bis 12.00 Uhr und  
14.00 bis 17.00 Uhr;

Donnerstag: 10.00 bis 12.00 
und 13.00 bis 16.00 Uhr;  
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr; 
In den Ferien gelten gekürzte 
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr; 
Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag und Samstag:  
10.00 bis 12.00 Uhr;
Dienstag, Sonn- und Feiertag 
(14.05., 25.05., 04.06.)  
geschlossen.

Unsere OFFENE BÜCHER- 
GONDEL steht wieder gegen­
über dem Haus des Gastes 
nach dem Prinzip:  
Leihen – mitnehmen –  
spenden – tauschen.

Neue Telefon-Nummer: 
08386/9300-390, E-Mail: 
buecherei@oberstaufen.info, 
B24App, ebooks: onleihe.de
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Ausgezeichneter Service: Haus des Gastes 
erneut mit der „i-Marke“ zertifiziert

Qualität, die man spüren kann: 
Oberstaufen Tourismus hat 
sich erneut der bundesweiten 
Zertifizierung durch den Deut­
schen Tourismusverband (DTV) 
gestellt – und das mit großem 
Erfolg. Anfang des Monats 
unterzog eine unabhängige 
Prüferin die Tourist-Informati­
on im Haus des Gastes einem 
umfassenden Qualitätscheck.
Starkes Ergebnis für Beratung 
und Infrastruktur In dem ano­
nymen Prüfverfahren wurden 
zahlreiche Kriterien unter die 
Lupe genommen, darunter die 
vorhandene Infrastruktur, die 
Kompetenz und Servicequali­
tät der Beratung sowie die 
Vielfalt des Informationsan­
gebots vor Ort. Das Ergebnis 

spricht für sich: Mit hervorra­
genden 107,5 von 120 mög­
lichen Punkten hat das Team 
der Tourist-Information eine 
Spitzenleistung erzielt.
Qualitätssiegel für weitere 
drei Jahre Damit bleibt das 
Haus des Gastes offiziell für 
die kommenden drei Jahre als 
geprüfte Tourist-Information 
ausgezeichnet. Die erfolgrei­
che Rezertifizierung unter­
streicht den hohen Anspruch, 
den Oberstaufen an persön­
lichen Service und herzliche 
Gastfreundschaft stellt. Gäste 
und Einheimische können 
sich somit weiterhin auf eine 
erstklassige und kompetente 
Beratung verlassen.

Stellvertretend für das ganze OTM-Team feiern die Kolleginnen 
(von links nach rechts) Lena Fink, Rosalie Mertel, Beate Baur und 
Patrizia Meder (Teamleitung Gästservice) die Rezertifizierung 
der „i-Marke“.

Mitmach-Aufruf zum Kindersommer 2026

Ob sportlich, kreativ oder ein 
echtes Naturerlebnis: Auch in 
diesen bayrischen Sommer­
ferien organisiert Oberstaufen 
Tourismus wieder ein buntes 
Programm. Nutze die Chance 
und präsentiere Dein Ange­
bot im Rahmen des Kinder­
sommers! Mach mit und sende 
uns Deine Idee per E-Mail an  

lena.fink@oberstaufen.de 

Wir übernehmen die Vermark­
tung, natürlich kostenfrei im 
gedruckten Programmflyer 
sowie digital unter  
oberstaufen.de/events
Wir freuen uns über Deine 
Rückmeldung bis spätestens 
Freitag, 15. Mai 2026.

Wohlfühltag im Aquaria: Entspannung pur 
beim Saunatag am 26. Juni

Am Freitag, den 26. Juni,  
lädt das Erlebnisbad Aquaria 
wieder zu einem besonderen  
Highlight im Rahmen seiner  
Veranstaltungsreihe ein. 
Ab 15.00 Uhr erwartet die 
Besucher:innen ein abwechs­
lungsreiches Programm,  
das Körper und Geist zur Ruhe 
kommen lässt.
Vielfältiges Aufguss- 
Programm & Kulinarik 
Im halbstündlichen Rhythmus 
dürfen sich Saunafreunde 
auf klassische sowie musi­
kalisch begleitete Aufgüsse, 
Klangschalenzeremonien und 
Salzzeremonien freuen.  
Für Erfrischung zwischendurch 
ist mit Früchten, Tees und Ge­
tränken bestens gesorgt. Zu­
sätzlich bietet das Programm:

• �Wellness-Extras: Gesichts­
masken und ein eigens 
kreierter „Special Drink“

• �Massage-Special: Ein abge­
stimmtes Massageangebot 
vor Ort

• �Genuss im Bistro: Ein speziell 
kreiertes Saunatag-Menü in 
der Gastronomie

Unabhängig von der Veran­
staltung weist das Aquaria 
darauf hin, dass aktuell Stellen 
im technischen Bereich zu 
besetzen sind. Gesucht werden 
zwei Mitarbeitende (m/w/d) 
im Bereich Anlagenbau sowie 
Elektrik bzw. Elektrotechnik. 

Weitere Informationen  
zu den ausgeschriebenen  
Stellen sind abrufbar unter 
www.aquaria/jobs.

Wohlfühlen und Entspannen beim Saunatag im Erlebnisbad 
Aquaria. � Foto: Aquaria Erlebnisbad-Betriebs GmbH, Hari Pulko

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de
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Filmgenuss und Discofeeling unter freiem Himmel

Vom 2. bis 6. Juni zieht die 
beliebte Pop-up-Kino-Lounge 
wieder nach draußen in den 
Oberstaufen PARK. Sommer­
liche Filmklassiker auf einer 
LED-Leinwand, optimaler 
Klang dank Kopfhörer. Silent 
Cinema ermöglicht es, indivi­
duell die Lautstärke des Films 
zu wählen und tiefer in das 
Geschehen einzutauchen, ganz 
ohne Nebengeräusche. Dazu 
frisches Popcorn, ein kühles 
Getränk und den Lieblings­
menschen im Arm. 

Schon jetzt steht das Filmpro­
gramm für das Outdoor-Kino 
und die Tickets für die einzel­
nen Vorstellungen sind bereits 
buchbar:
Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr   
TICKET INS PARADIES

Mittwoch, 3. Juni, 19.30 Uhr   
BOOK CLUB – EIN NEUES 
KAPITEL
Donnerstag, 4. Juni, 16.00 Uhr  
RAUS AUS DEM TEICH  
(Familienfilm) 
Donnerstag, 4. Juni, 19.30 Uhr  
MAMMA MIA! HERE WE GO 
AGAIN
Freitag, 5. Juni, 16.00 Uhr    
ZOOMANIA 2 (Familienfilm)
Samstag, 6. Juni, 19.30 Uhr    
IM BERG DAHUIM

Wer sich aus dem Sitzsack 
auf die Tanzfläche schwingen 
möchte, kommt am Freitag,  
5. Juni, ab 20.30 Uhr zur Silent 
Disco! Die Kopfhörer bleiben, 
das Setting ändert sich in  
DJ-Pult, Discokugel, Schein­
werfer und Nebelmaschine. 
Gemeinsam wird unter dem 

Sternenhimmel getanzt und 
mitgesungen, miteinander 
oder – je nach Kanal – zu 
verschiedenen Genres. Für die 
Teilnahme an der Silent Disco 
ist kein Ticket notwendig, je­

doch aber ein Kalendereintrag, 
um dieses Highlight nicht zu 
verpassen!

Tickets und weitere Infos unter 
oberstaufen.de/events

Wir freuen uns sehr auf euch!
– Flohmarkt
– Kunsthandwerkermarkt
– Musikalische walking acts im Ort
– Ausstellung und Probefahrt Microlino
– Kinderprogramm am Familienzentrum
– 10.30 Uhr Motorradgottesdienst am Pfarrhof
– Schöne Geschäfte und gut gelaunte Menschen
– Fürs leibliche Wohl sorgen die örtlichen Vereine

17. Mai
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

12–17 UH
R
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Eine Empfehlung
aus dem Bergwald
Restaurant

5-Gänge-Menü

Eine feine Reise durch
Wald und Berge.

Morgentau
GRUSS AUS DER KÜCHE /
Kräuter, Frischkäse,
knuspriger Buchweizen

Waldboden
1. GANG / Variation von
Waldpilzen, fermentierter
Knoblauch, Kräutererde

Gebirgsquelle
2. GANG / Essenz von
Wurzelgemüse, feine Einlage,
Bergkräuter

Gebirgsbach
3. GANG / Forelle, Beurre Blanc,
junger Spinat, Fichtennadelöl

Jägerpfad
4. GANG / Rehrücken,
Butter-Spätzle, Preiselbeere,
Wacholderjus, Latschen-
kieferpesto

Beerenwald
5. GANG / Heidelbeere,
Sauerrahm, Mandel,
Fichtenhonig

Optional
Auswahl feiner Allgäuer Käse,
Nüsse, hausgemachtes Brot,
Fichtenhonig

Zum
Abschluss
Kräutertee aus dem Bergwald
oder ein regionaler Schnaps

Genuss aus
Wald &TradiTion

Zwei Orte. Ein Versprechen: Ehrlicher Genuss.

BERGWALD RESTAURANT
Feine Aromen, Saisonal gedacht.
Inspiriert von Wald und Bergen.

Fluhstraße 26 in Oberstaufen
Reservieren unter 08386 9696020

allgaeuer-bergwaldchalets.de

BERGWALD GASTHOF HIRSCH
Seit 1630. Für die die Tradition und

das ursprüngliche lieben.

Am Giebel 7 in Steibis
Reservieren unter 08386 9698822

hirsch1630.de

&
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Rudi Wiest feiert 90. Geburtstag

Mit einem Geschenkkorb in 
der Hand überbrachte Erster 
Bürgermeister Martin Beckel 
die Glückwünsche des Marktes 
Oberstaufen an den Jubilar 
Rudi Wiest, der am Wochen­
ende seinen 90. Geburtstag 
gefeiert hat.
 
Den runden Geburtstag selbst 
hat der Jubilar mit der Familie 
im Hotel Traube in Thalkirch­
dorf gefeiert. Für gediegene 
Unterhaltung sorgte dabei 
die Stubenmusik Burger, die 
auch gesungen und gejodelt 
hat. Schon bei der Diamante­
nen Hochzeit 2023 waren das 
Ehepaar Wiest in der Traube 
beim Feiern.
 
Rudi Wiest wurde 1936 in 
Hindelang geboren und lebt 
seit 1943 in Oberstaufen. Einen 
Teil seiner Schulzeit hat er auf 
dem Internat in Ottobeuren 
verbracht und war dann als 
als Molkerei-Fachmann tätig. 
In dieser Zeit reiste er damals 
schon nach Schweden und 
Südtirol. Seine Frau Siglinde 
lernte er im Februar 1961 
auf dem Blumenball kennen 
und verliebte sich in sie. Im 
Juli 1963 heirateten sie in der 
Basilika in Ottobeuren, in den 
Jahren 1964, 1965 und 1967 

kamen die Kinder Dieter, Sigrid 
und Gerlinde zur Welt. Ehren­
amtliches Engagement wurde 
von Rudi Wiest seit Jahrzehn­
ten groß geschrieben. Von 
1972 bis 1978 war Rudi Wiest 
Mitglied des Marktgemeinde­
rates. 1996 bekam er anläss- 
lich seines 60. Geburtstages 
den Staufner Silbertaler  
und anlässlich seines 70. Ge­
burtstags im Jahr 2006 die 
Bürgermedaille des Marktes 
Oberstaufen überreicht. Er 
führte den Staufner Foto- und 
Filmclub, organisierte Reisen 
und Ausflüge für den Heimat­
dienst. Außerdem brachte sich 
Rudi Wiest mit Sachverstand, 
Wissen und großer Erfahrung 
teils als Chef-Organisator in  
die großen Gemeindejubiläen  
1968, 2003 und 2018 mit 
ein. Auch als Mitglied der 
Kirchenverwaltung und im 
Lektorendienst der Pfarrei St. 
Peter & Paul engagierte er sich 
über viele Jahre hinweg. Der 
Gartenbau- und Imkerverein 
Oberstaufen lag ihm aber bei 
allem Tun immer besonders am 
Herzen. So war ihm die örtliche 
Blumenschmuckprämierung 
jedes Jahr ein großes Anliegen. 
In dieser Funktion engagierte 
er sich auch bis in die Kreisver­
bandsebene der Gartenbau-

Vereine. Gemeinsam mit 
Erstem Bürgermeister Martin 
Beckel war deswegen auch die 
Kreisverbandsvorsitzende für 
Gartenbau und Landespflege 
Oberallgäu e.V. Roswitha  
Weissenbach zur Geburts­
tagsfeier gekommen und 
überbrachte die Geburtstags­
wünsche des Kreisverbands.
 
Rudi Wiest und seine Frau 
Siglinde mussten immer wie­
der harte Schicksalsschläge 
verkraften, die die beiden im­

mer wieder enger zusammen­
schweißten und von denen sei 
sich nicht entmutigen ließen. 
Sich gegenseitig Kraft zu 
geben, ist daher die wichtigste 
Devise auch im hohen Alter.
 
Im Namen der Bevölkerung 
wünschen wir Rudi Wiest 
weiterhin alles Gute, viel 
Lebensfreude und eine stabile 
Gesundheit und bedanken uns 
für die jahrzehntelange ehren­
amtliche Arbeit für unsere 
Marktgemeinde.

Fahrradparcours – Sicher unterwegs auf zwei Rädern

In den Wochen vom 13. bis 
zum 24. April wurde an der 
Grund- und Mittelschule 
Oberstaufen das sichere 
Fahrradfahren besonders 
intensiv geübt. Dafür konnten 
wir einen speziellen Anhänger 
mit umfangreichen Materia­
lien und Übungsfahrrädern 
für einen Fahrradparcours der 
Verkehrswacht Oberallgäu Süd 
ausleihen. Dieses besondere 
Angebot wurde von den  
Klassen 2 bis 6 mit großer 
Begeisterung genutzt.
Auf dem Pausenhof wurde 
täglich ein abwechslungsrei­
cher Parcours aufgebaut, der 
verschiedene Verkehrssituati­
onen und Hindernisse nach­
stellte. Die Kinder übten dabei 
wichtige Grundlagen wie das 
sichere Anfahren, Bremsen, 
Slalomfahren sowie das richti­
ge Verhalten an Hindernissen. 

Ziel war es, die motorischen  
Fähigkeiten zu stärken und 
mehr Sicherheit im Straßen­
verkehr auf dem Fahrrad zu 
gewinnen.
Jede Klasse hatte die Mög­
lichkeit, den Parcours zweimal 
für jeweils eine Doppelstunde 
zu nutzen. So konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihre 
Fähigkeiten Schritt für Schritt 
verbessern. Besonders für 
die Kinder der 4. Klassen war 
das Training eine wertvolle 
Vorbereitung auf die Jugend­
verkehrsschule, die noch in 
diesem Schuljahr stattfinden 
wird.
Neben dem praktischen Üben 
stand auch der Spaß an der Be­
wegung im Vordergrund. Die 
Kinder waren mit viel Motiva­
tion dabei und unterstützten 
sich gegenseitig.
Besonderen Dank gilt dem 

Schulverband Oberstaufen/
Stiefenhofen, der in Koopera­
tion mit einigen weiteren 
Oberallgäuer Grundschulen 
die Finanzierung des Fahrrad­
anhängers möglich machte 
sowie der Verkehrswacht 
Oberallgäu Süd für die ausge­
zeichnete Organisation und 
Betreuung im Vorfeld.  

Auch an alle Eltern und Erzie­
hungsberechtigten ein herzli­
ches Dankeschön! Viele Kinder 
hatten ihre eigenen Fahrräder 
dabei, sodass sie wesentlich 
realitätsnaher üben konnten.
Die Aktion leistet einen wichti­
gen Beitrag zur Verkehrssicher­
heit unserer Schülerinnen und 
Schüler.



10

Lokales

Gottesdienste der  
evangelisch-luth. Kirchengemeinde

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr  	Heilig-Geist-Kirche (Prädikant Renner)
Donnerstag, 14. Mai
10.00 Uhr  	�Keni Gottesdienst in Oberstaufen.  

Wir laden ein zum Gottesdienst nach Blaichach 
(Schmidelerkapelle Blaichach-Ettensberg)

Sonntag, 17. Mai
09.00 Uhr  	Stiefenhofen (Vikarin Riedl)
10.00 Uhr  	�Heilig-Geist-Kirche (Vikarin Riedl) gleichzeitig Kinder­

kirche „mit Gott wachsen“ (Pfarrerin Hieble & Team)

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der neuapostolischen Kirchengemeinde

Sonntag, 10. Mai
09.30 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde
Donnerstag, 14. Mai
09.30 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde (Christi Himmelfahrt)
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Gemeinde
10.00 Uhr 	Jugendsonntag in Kempten-Süd (mit BV und stvBV)
Montag, 18. Mai
19.00 Uhr 	Blechbläserprobe in Kempten-St. Mang
Mittwoch, 20. Mai
20.00 Uhr 	Die Gemeinde ist nach Lindenberg eingeladen.

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind öffentlich.  
Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinde 

„St. Peter und Paul“, Oberstaufen

Sonntag, 10. Mai
10.30 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Kempter)
Montag, 11. Mai
18.30 Uhr 	�Bittgang von der Pfarrkirche Oberstaufen nach Kalz­

hofen nur bei guter Witterung 
19.00 Uhr 	� Klosterkirche Kalzhofen – Hl. Messe (Pfr. Bentele)
Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr 	�Pfarrkirche – Festgottesdienst zu Christi Himmel-

fahrt (Pfr. Matthias)
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche - Pfarrgottesdienst - Motorradgottes-

dienst mit Segnung der Motorräder/Fahrräder im 
Freien (musikalische Gestaltung: „Fink 4“) VOR DEM 
KATH. PFARRHOF, Rainwaldstr. 6, Oberstaufen

„Verklärung Christi“, Steibis 

Samstag, 9. Mai
05.00 Uhr 	�Fußwallfahrt nach Weiler –  

Treffpunkt bei der Pfarrkirche Steibis
Sonntag, 10. Mai
09.30 Uhr 	�Kurverwaltung Steibis – Treffen und Segnung der 

Erstkommunionkinder vor der Kurverwaltung Steibis 
mit anschl. Umzug zur Kirche mit der Blasmusik 
(Pfr. Matthias)

10.00 Uhr 	� Pfarrkirche - Feier der Ersten Heiligen Kommunion 
(musikalische Gestaltung: Projektchor), (Pfr. Matthias)

17.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Dankandacht (Pfr. Matthias) 
(musikalische Gestaltung: Notenhüpfer)

Dienstag, 12. Mai
18.00 Uhr 	�Bittgang von Schindelberg nach Hagspiel zur  

„Bruder-Klaus“-Kapelle, Treffpunkt: großer Parkplatz 
Schindelberg anschl. Heilige Messe in der „Bruder-
Klaus“-Kapelle (bei Regen nur Hl. Messe um 19.30 Uhr 
in der „Bruder-Klaus“-Kapelle in Hagspiel)

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Festgottesdienst zu Christi Himmel-

fahrt (Pfr. Matthias)
Samstag, 16. Mai
18.30 Uhr 	Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias) 

„Maria Schnee“, Aach

Samstag, 9. Mai
18.30 Uhr 	Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)
Dienstag, 12. Mai
19.30 Uhr 	 „Bruder-Klaus“-Kapelle – Hl. Messe (Pfr. Wolf)
Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche – Festgottesdienst zu Christi Himmel-

fahrt mit anschl. Flurumgang (Pfr. Matthias)
Samstag, 16. Mai
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias) 

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Samstag, 9. Mai
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias) 
Mittwoch, 13. Mai
18.30 Uhr 	�Pfarrkirche - Hl. Messe - Beginn der monatlichen Got­

tesdienste zum Fatima Gelübde der Thaler (Pfr. Wolf)
Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche – Festgottesdienst zu Christi Himmel-

fahrt (Pfr. Kempter)
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr 	� Pfarrkirche - Pfarrgottesdienst (Hl. Messe ist um 10.30 

Uhr) (Pfr. Wolf)

Sonstige Veranstaltungen

Herzliche Einladung zum Missionskaffee-Treff in Oberstaufen 
am Dienstag, 12. Mai ab 14.15 Uhr im Pfarrheim „St. Peter  
und Paul“.

Seniorenkreis der Kath. Pfarrgemeinde „St. Peter u. Paul“  
Oberstaufen lädt zum Seniorenausflug ein nach Bad Waldsee 
am Dienstag, 26. Mai. Abfahrt 13:00 Uhr am Busbahnhof  
Oberstaufen. Anmeldung bitte bis Donnerstag, 7. Mai, im  
Pfarrbüro Tel.: 08386/4558. Über zahlreiche Teilnahme freuen 
sich Rita Gorbach, Pfarrer Karl-Bert Matthias und das Senioren­
kreisteam. 

Offene Sprechstunde zur Demenz-  
und Pflegeberatung

Am Dienstag, den 19. Mai, 
findet die nächste Sprech
stunde der Demenzhilfe Ober­
staufen zu allen Fragen rund 
um die Pflege und Demenz im 
evangelischen Dietrich-Bon­
hoeffer-Gemeindehaus statt. 
Die Demenzhilfe Oberstaufen 
bietet zudem im Rahmen eines 

ehrenamtlichen Helferkreises 
die stundenweise Betreuung 
dementer Menschen an, sodass 
pflegende Angehörige entlas­
tet werden. 
Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. der Demenz- 
hilfe Oberstaufen unter  
Tel. 08386/326190.

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de

Fußpflegetermine unter:
Handy: +49(0) 1733144618

R. Karpstein

Soweit dieFüße tragen ...
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Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie ab sofort unter  
Telefon 01805/908008 oder unter folgendem Link abrufen: 
www.notdienst-zahnarzt.de

Apotheken-Notdienst

Den Apothekennotdienst 
können Sie ab sofort unter  
folgendem Link abrufen:
www.blak.de/notdienstsuche

Diakonie Allgäu e.V. – Sozialpsychiatrischer Dienst Oberallgäu
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Oberstaufen. 
Der nächste Termin ist der 21. Mai.
Wenn möglich, bitte Voranmeldung unter 08323/99965-0 oder
spz.oberallgaeu@diakonie-allgaeu.de  
mailto:spz.oberallgaeu@diakonie-allgaeu.de

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereit-
schaft, Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, 
Hausnotruf Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel. 08323/9946070,  
E-Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Tel. 08386/93280
Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, Kurzzeit-,  
Urlaubs- und Verhinderungspflege, Essen auf Rädern,  
offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 oder 08321/660120

Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 15.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses Oberstaufen. 

Immenstädter Straße 2 · Oberstaufen · Telefon (08386) 962178

Daniela Hoffmann
(vorm. Wurm)

Menschlich. Ehrlich.
Immer an Ihrer Seite.

„Alle Menschen sind besonders.“
Individuelle Bestattungen spiegeln
das Leben Ihrer Liebsten wider
und lassen so wertvolle Erinnerungen
noch einmal aufleben.

Feuer und Flamme – Pilgern auf dem 
Jakobsweg von Zell nach Missen

Am Tag vor Pfingsten  
(Samstag, 23. Mai, 9.00 bis 
16.00 Uhr) spüren wir nach, 
für was wir uns begeistern kön­
nen, was uns lebendig macht, 
für was wir brennen und 
lassen uns dazu durch Texte, 
Aufmerksamkeitsübungen, 
Schweigen und meditatives 
Gehen inspirieren. 

Anmeldung bis zum 21. Mai 
unter 08386/355 oder pfarr­
amt.oberstaufen@elkb.de.
Treffpunkt: St. Bartholomä­
uskirche in Zell (Oberstaufen)
Leitung: Karin Glöckle (geist­
liche Begleiterin), Kathrin Riedl 
(Vikarin), Andreas Waßmer 
(Pfarrer, geistlicher Begleiter)

GmbH

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095
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Das Bauernhausmuseum S’Huimatle

Mir sind wieder gricht, Betten 
sind glüftet, und Spinna  
rakhert und a’ nuis  Dach 
hembr au.
 
Seit Sonntag, den 3. Mai, er­
warten wir Sie gerne ab 10.00 
bis 12.00 Uhr.  
Weitere Öffnungszeiten jeden 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 

und am Mittwoch von 14.00 
bis 16.00 Uhr.
Immer mit Führung!
Extraführungen für Gruppen, 
Anmeldung unter Huimatle@ 
Thalkirchdorf.de 
Für alle Vermieter, Flyer liegen 
bei der OTM aus.
Auf Ihren Besuch freut sich das 
Huimatle-Team 

„Sport frei“ hieß es in der  
kath. Kindertageseinrichtung 
„St. Peter und Paul“

Auch in diesem Jahr konnten 
die Kinder der kath. Kinderta­
gesstätte „St. Peter und Paul“ 
ein Kindergartensportfest 
feiern. Im Rahmen der  
KNAXIADE, welche eine sehr 
wertschätzende Unterstüt­
zung durch die Sparkasse 
Oberstaufen erfährt, konnten 
Kinder sich vielfältig auspro­
bieren, in einen förderlichen 
Wettstreit gehen, und eigene 
Grenzen ausprobieren. 
Eine Woche lang waren die 
Kinder des Kindergartens 
richtig fleißige Sportler! Die 
diesjährige Challenge bestand 
daraus, so hoch wie möglich 
auf dem Trampolin zu sprin­

gen, stark zu sein wie ein Bär 
und Klimmzüge zu schaffen, 
über eine Wackelbrücke zu 
kommen, gut zu zielen beim 
Dosenwerfen und noch vieles 
mehr. 
Alle haben sich fest ange­
strengt, ihr Bestes gegeben 
und waren mit Freude dabei. 
So konnte es nur Sieger geben. 
Diese wurden im Anschluss 
von Herr Held der Sparkasse 
Oberstaufen persönlich aus­
gezeichnet und geehrt. Jedes 
Kind erhielt eine Medaille und 
eine Urkunde. Als Belohnung 
gab es einen reichlich gefüllten 
Obstkorb, welchen die Kinder 
sich schmecken lassen werden. 

Von Oberstaufen an die Isar

Im vergangenen Jahr ist von 
der Münchner Autorin Ilka 
Scholz das Buch „Warum ich 
keine Skifahrerin wurde“ 
erschienen. Es erzählt von 
ihrem Jahr als Arzthelferin 
in der Schlossbergklinik. In 
ihrem neuen Buch schreibt sie, 
wie sie von Oberstaufen nach 
München kommt, das Abitur 
nachholen und studieren will. 
Frühe Ehe und Kind stellen sie 
dabei vor große Herausforde­
rungen.
 
In einigen Kurzgeschichten 
kommt auch das Allgäu ins 
Spiel, unter anderem Kimrats­
hofen. Hier kauft die junge 
Familie in den 1980er-Jahren 
ein älteres Haus und fängt an 
zu renovieren. Aber vorher 

zieht eine Mieterin ein, zu der 
sich ein herzliches Verhältnis 
entwickelt. - Ein Lesevergnü­
gen für Jung und Alt.

Spielenachmittag mit Oma und Opa  
im Thaler Kindergarten

Ganz aufgeregt und stolz 
waren die Kinder aus dem 
Kindergarten in Thalkirchdorf, 
dass die Großeltern, oder 
ersatzweise Taufpaten oder 
Tante bzw. Onkel die Kita be­
suchen durften. Jede Gruppe 
feierte an einem Nachmittag 
den Oma-Opa-Tag. Zuerst wur­
de im Gruppenraum gespielt, 
gemalt, gelesen und gebaut. 
Anschließend ging es in den 
Bewegungsraum. 
Mit viel Freude und Engage­
ment hatten die Kinder in 

den Tagen davor ein kleines 
Programm vorbereitet. Man­
che Oma erinnerte sich an das 
ein oder andere Lied aus ihrer 
Kinderzeit. Bei Kaffee und 
Kuchen und manch lustiger 
Anekdote hatten die Besucher 
viel zu lachen. 
Es war ein richtig schöner Tag 
mit herzlichen Begegnungen, 
interessanten Gesprächen und 
ganz viel Spaß! Glücklich und 
zufrieden machten sich die 
Kinder mit ihren Gästen wieder 
auf den Heimweg. 
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Veranstaltungen

Alle Termine, weitere Infos und Anmeldung  
unter oberstaufen.de/events 

Sonntag, 10. Mai
19.00 Uhr	� Konzert mit dem Duo „MarKato“ Musikalischer 

Blumenstrauß zum Muttertag| Heilig-Geist-Kirche
	 Die beiden Musikerinnen Malgorzata Grzanka-Räth 
	� (Cello) und Katharina Jäckle (Klavier), schenken Ihnen  

an diesem Abend einen bunten, musikalischen  
Blumenstrauß zum Muttertag. Der Eintritt ist frei,  
Spenden erbeten

Dienstag, 12. Mai
18.30 Uhr	� Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“. 

Die evangelische Kirchengemeinde Oberstaufen lädt  
zu einem Treffen des Chors ins Dietrich-Bonhoeffer- 
Gemeindehaus nach Oberstaufen ein. Herzliche Ein- 
ladung an alle, die Lust am gemeinsamen Singen haben

Donnerstag, 14. Mai
19.00 Uhr	� Staufner Musik-Wiesn | Oberstaufen PARK
	� Die Blasmusik Oberstaufen lädt gemeinsam mit der  

Musikkapelle Steibis zum sommerlichen Standkonzert 
mit Bewirtung in den Oberstaufen PARK ein

Samstag, 16. Mai
10.00 Uhr	 Kunsthandwerkermarkt | Kirchplatz
	� Vielfalt trifft auf Kunst, Handwerk und Design.  

An diesem Tag wird die Staufener Fußgängerzone  
mit dem Kunsthandwerkermarkt Oberstaufen in  
eine zusätzliche Shoppingmeile mit einem äußerst  
vielfältigen Angebot an handgefertigten und einzig
artigen Unikaten verwandelt

Sonntag, 17. Mai
11.00 Uhr	 Kunsthandwerkermarkt | Kirchplatz
	� Vielfalt trifft auf Kunst, Handwerk und Design.  

An diesem Tag wird die Staufener Fußgängerzone  
mit dem Kunsthandwerkermarkt Oberstaufen in  
eine zusätzliche Shoppingmeile mit einem äußerst  
vielfältigen Angebot an handgefertigten und einzig
artigen Unikaten verwandelt

12.00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag | Ortsmitte
	� Der Duft von süßen Waffeln oder einer Bratwurst,  

ein buntes Straßenprogramm und die geöffneten  
Geschäfte locken in die verwinkelten Fußgängerzonen 
von Oberstaufen

18.30 Uhr	� Line Dance Festival – Warm-Up | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

Montag, 18. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 1 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

Dienstag, 19. Mai
09.30 Uhr	� Line Dance Festival – Tag 2 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

18.30 Uhr	� Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“. 
Die evangelische Kirchengemeinde Oberstaufen lädt 
zu einem Treffen des Chors ins Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus nach Oberstaufen ein. Herzliche Ein
ladung an alle, die Lust am gemeinsamen Singen haben

Mittwoch, 20. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 3 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

15.00 Uhr	� Staufner Handarbeitshock. Herzliche Einladung zum 
Handarbeitshock im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
haus. Egal ob Stricken, Nähen, Häkeln… auf dem  
Programm steht miteinander Handarbeiten bei  
gemütlichem Austausch mit Kaffee und Tee.  
Leitung: Barbara Schratt-Lehmann & Yvonne Vögel

20.15 Uhr	� Standkonzert der Blasmusik | Apostl Alm
	� Die Blasmusikkapelle Oberstaufen lädt zum sommer

lichen Standkonzert an die Apostl Alm in Oberstaufen ein
Donnerstag, 21. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 4 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

Freitag, 22. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 5 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

19.30 Uhr	 �FreitagsKino im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. 
Gezeigt wird ein deutscher Kinofilm aus dem Jahr 2025. 
Nähere Informationen zum Film und Anmeldung unter 
08386/355 oder pfarramt.oberstaufen@elkb.de,  
Eintritt frei. Für Jugendliche ab 12 und alle Erwachsenen. 
Eine Voranmeldung im evangelischen Pfarramt ist  
unbedingt notwendig

Samstag, 23. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 6 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

KOSTENFREIE IMMOBILIENBEWERTUNG
von Ihrer Immobilienexpertin | Lindau – Oberstaufen

Mob.: +49 151 672 058 63
Michaela Beinke

KENSINGTON Lindau
Maximilianstraße 50 | 88131 Lindau / Insel
Tel.: +49 8382 2737 698
www.kensington-lindau.com

Fortsetzung auf Seite 14
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Sonntag, 24. Mai
09.30 Uhr	 Line Dance Festival – Tag 7 | Kurhaus Oberstaufen 
	� Line Dance wird weltweit getanzt und ist für jedes Alter 

geeignet. Getanzt wird ohne festen Partner, gemeinsam 
in der Gruppe. Tages- und Abendtickets sind vor Ort 
erhältlich

Wöchentliches Programmangebot
Montag:
10.00 Uhr	� Bauernhofführung am Schädlerhof in Buflings.  

Voranmeldung erforderlich
10.30 Uhr	� Einmal durch Oberstaufen – Insider-Tipps: Entdecker-

Rundgang mit Heidi. Dauer ca. 1 Std. Ideal für Wander-
Einsteiger und Familien. Anmeldung erforderlich

14.30 Uhr	 �Treffen der „Rocker-Kids“. „Die Rocker-Kids“, so heißt 
die Musik-Gruppe für alle Kindergarten-Kinder von  
3-6 Jahren, die gerne singen, tanzen und musizieren. 
Die Gruppe trifft sich immer montags (zunächst mit den 
Eltern) von 14.30-15.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer- 
Gemeindehaus. Um eine Anmeldung wird gebeten  
unter babyrocker@mail.de / Leitung: Angela Hunold

Dienstag:
13.15 Uhr	� Erlebe den Wald mit allen Sinnen | Achtsamkeits- 

Spaziergang mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate  
Kratzer. Dauer ca. 2 Stunden. Anmeldung erforderlich

Mittwoch:
15.00 Uhr	 �Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ in Oberstaufen,  

geöffnet bis 17 Uhr. Ausstellung „Fridelis Bentele & Georg  
Bentele-Ücker“ zusätzlich von 16 bis 18 Uhr geöffnet

Donnerstag:
09.30 Uhr	 �Treffen der „Babyrocker“. Euer Kind ist zwischen 

einem und drei Jahre alt und liebt Musik? Dann kommt 
gerne zur Eltern-Kind-Musikgruppe ins Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindehaus immer am Donnerstag von 8.30 
Uhr bis 9.30 Uhr. Nähere Infos und Anmeldung unter ba-
byrocker@mail.de oder im evang. Pfarramt unter 80386-
355. Leitung: Johanna Hoffmann, Nuni Eß-Suwannapak 
und Marie-Ann Mohr

Freitag:
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ in Oberstaufen, ge-

öffnet bis 17 Uhr. Ausstellung „Fridelis Bentele & Georg 
Bentele-Ücker“ zusätzlich von 16 bis 18 Uhr geöffnet

17.00 Uhr 	 �Brennereiführung & Verkostung Gähwindehof am 
Gähwindehof – Einblicke in die Handwerkskunst des 
Brennens in der neuen Gutshofbrennerei

Sonntag:
10.00 Uhr	 �Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ in Oberstaufen,  

geöffnet bis 17 Uhr. Ausstellung „Fridelis Bentele & Georg  
Bentele-Ücker“ zusätzlich von 11 bis 13 Uhr geöffnet

Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff:  
Di., Do., und Fr. ab 9.00 Uhr 
Secondhandtreff Löwenzahn: 
Mo., Mi., Do. und Fr. 9.00 Uhr 
bis 12.00, Di. 9.00 Uhr bis 15.00 
Uhr, Sa. 10.00 Uhr bis12.00 Uhr 
Kindernest: Mo., Di. und Fr. 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  
Schnupperanfragen bei uns 
im Büro 
Spieletreff:  
Montag ab 13.30 Uhr 
Babytreff: Mi. 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr, Info bei Isabell  
unter: 0170/4672251
Zwergerltreff: Do.9.45 Uhr 
bis 11.45 Uhr, Info bei Johanna 
unter: 0176/84987715
FamZ- Tanz: zu den gewohn­
ten Zeiten, Info bei Silvia unter: 
0178/8784343 
Musik- Gym: Do. 10.00 bis 
11.00 Uhr im Dietrich  
Bonhoeffer- Haus, Info bei 

Angelika: 0160/3760040 
Englischtreff:  
Montag ab 17.00 Uhr 
Seniorentreff:  
Dienstag ab 14.30 Uhr 
Spanischtreff: Donnerstag 
ab 17.00 Uhr, Info bei Claudia 
unter: 0171/4131271
Yoga: Info zu den Sommer­
kursen bei Julia unter: 
0179/4775575
Taekwondo für Kinder und 
Erwachsene: Mittwoch ab 
16.45 Uhr, Info bei Carsten: 
0175/3672881 
Jugendtreff: Freitag ab  
15.00 Uhr im Bewegungsraum
Fahrdienst: Anfragen zu  
unseren Bürozeiten unter: 
famz-oberstaufen@web.de  
oder telefonisch unter: 
08386/326190, zu unseren 
offenen Seniorentreffs können 
Sie sich mit unserem Vereins­

auto abholen lassen, auch 
hierfür bitte bei uns im Büro 
melden! Unsere Fahrer sind 
rein ehrenamtlich tätig, sollten 
Sie einen medizinischen Notfall 
haben, dann rufen Sie bitte die 

112 an! Für die Fahrten bitten 
wir um eine Spende in unsere 
Spendenkuh, die Spenden 
werden für den Unterhalt der 
Fahrzeuge verwendet!
Koordination Nachbar-
schaftshilfe: Mo., Di., Mi., Do., 
Fr. 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Di. 
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Am 17. Mai freuen wir uns auf 
viele Besucher, unser Second-
hand- Treff Löwenzahn hat 
geöffnet und  bietet Euch jede 
Menge toller Frühjahrs- und 
Sommer Outfits, für die Kinder 
stellen wir unsere  Hüpfburg 
auf, Sonja und ihre Schminke-
rinnen zaubern wieder tolle 
Kunstwerke auf die Gesichter 
Eurer  Kinder! Waffeln, Softeis, 
Kaffee und Kaltgetränke  
runden unser Familien
programm ab!

Fortsetzung von Seite 13
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Führungswechsel bei der Generalversammlung der Blasmusik Oberstaufen

Im Rahmen der diesjährigen 
Generalversammlung am 
11. April 2026 der Blasmusik 
Oberstaufen standen bedeu­
tende personelle Veränderun­
gen sowie zahlreiche Ehrungen 
im Mittelpunkt des Abends.
Führungswechsel bei der 
Blasmusik Oberstaufen. Ann­
kathrin Meissner stellt sich 
nicht mehr zur Wahl als Vor­
stand. Die pflichtbewusste und 
engagierte Musikerin stand 
nie gern im Vordergrund. 
Umso größer war der Dank der 
Blasmusik für die vergangenen 
drei Jahre, in denen sie den 
Verein mit Bravour geführt hat. 
Ihr Einsatz, ihre Verlässlichkeit 
war stets maßgeblich für die 
Führung des Vereins. Die Lei­
tung des Vereins übernehmen 
künftig die neu gewählten 
Vorstände Jannik Gorbach und 
Bastian Schädler, die gemein­
sam die Zukunft der Blasmusik 
gestalten werden.
Im Rückblick auf das vergan­
gene Vereinsjahr konnte die 
Blasmusik Oberstaufen auf 
zahlreiche gelungene musika­
lische Einsätze zurückblicken. 
Dirigent Wolfgang Schädler 
berichtete von einem stabilen 
Musikerbestand und zeigte 
sich erfreut über die positive 
Entwicklung – aktuell zählt die 
Kapelle 67 aktive Musikanten. 
In seiner Anwesenheitsstatistik 
zu Proben und Auftritten hob 
er besonders die drei bestplat­
zierten Einzelmusikanten her­
vor: Hannes Schädler mit 97 %, 
Annkathrin Meissner mit 96 % 
sowie Herbert Feuerstein und 
Manuela Kost mit jeweils 92 %. 
Zudem betonte er, dass in der 
kommenden Saison sechs neue 
Jungmusikanten in die Kapelle 
aufgenommen werden. Die 
kontinuierliche Jugendaus­
bildung bleibt weiterhin ein 
wichtiger Punkt des Vereins.
Ein Rückblick auf das ver­
gangene Vereinsjahr durfte 
ebenfalls nicht fehlen: Schrift­
führerin Sylke Hummel ließ die 
Ereignisse des Vereinsjahres 
2025 Revue passieren. Unter­
stützt wurde ihr Bericht durch 
eine Beamer-Präsentation, die 
Chronist Michael Bruns zusam­
mengestellt hatte und die die 
vielfältigen Aktivitäten des 
Vereins humorvoll untermalte. 
Kassier Heinz Heim berichtete 
zudem von einem ausgegliche­
nen Haushalt und stellte die 

solide finanzielle Grundlage 
des Vereins dar. In diesem Zuge 
bedankte er sich ausdrücklich 
bei der Bevölkerung für die 
große Spendenbereitschaft 
beim traditionellen Silvester­
blasen. Dieses stellt eine der 
Haupteinnahmequellen der 
Blasmusik dar, durch die unter 
anderem Noten, Instrumente, 
Trachten sowie die Jugend­
ausbildung finanziert werden 
können.
Ein Höhepunkt der Versamm­
lung waren die Vereins-Eh­
rungen: Sowohl erfolgreiche 
Teilnehmer an der Leistungs­
zeichenprüfung als auch 
langjährige Mitglieder wurden 
ausgezeichnet. Die Ehrungen 
nahm der Bezirksleiter des 
Allgäu-Schwäbischen Musik­
bundes, Stephan Thomae, 
vor. In seinen Worten wür­
digte er den großen Einsatz 
und die wertvolle Arbeit der 
Musikerinnen und Musiker für 
die Blasmusik. Dies waren im 
Einzelnen: für die bestandene 
D1 Prüfung: Robert Gaspar, 
Sophia Schädler, Leni Schäd­
ler, Boas Nussbaumer, Paul 
Volland, Timon Queste und Pia 
Volland, für die bestandene D2 
Prüfung: Johannes Waltner, 
Johanna Grath, Melina Grath.
Zur Treue zur Staufner Blasmu­
sik wurden folgende Musikan­
ten geehrt: Für 10 Jahre – Alina 
Hehle, für 15 Jahre – Anna 
Wöhr, Florine Volland, Annka­
thrin Meissner, Annika Hauber, 
für 20 Jahre – Anna-Lena 
Kulicke, für 25 Jahre Christine 
Fäßler, für 30 Jahre – Armin 
Geisenhof und Ehrenmitglied 
Herbert Reichart, für 40 Jahre 
Brigitte Schädler und für ein 
halbes Jahrhundert Treue und 
Verdienste Michael Lingenhel 
für 50 Jahre.
Eine besondere und würdige 
Anerkennung erhielt fünf 
Mitglieder, die dem Verein 
seit über 50 Jahren die Treue 
halten. Rund über 50 Jahre 
Blasmusik, Musikproben, 
Einsätze, Silvesterblasen. Auf 
diese Musikanten war und 
ist immer Verlass. Die neu 
gewählten Vorstände Gorbach 
& Schädler bedankten sich im 
Rahmen der Versammlung und 
ernannten folgende Musikan­
ten zu Ehrenmitgliedern – ein 
Zeichen höchster Wertschät­
zung für ihr jahrzehntelanges 
Engagement. Dies waren im 

Einzelnen: Michael Lingenhel 
(50 Jahre), Martin Angerer (54 
Jahre) Norbert Boch (55 Jahre) 
Klaus Löffler (55 Jahre) und 
Walter Eixenberger (56 Jahre).
Für einen besonders emoti­
onalen Moment sorgte der 
Abschied von Sylke Hummel 
aus der Vorstandschaft. Nach 
18 Jahren beendete sie ihre Tä­
tigkeit als Schriftführerin. Wie 
der neu gewählte Vorstand 
Bastian Schädler betonte, sei 
sie weit mehr als das gewesen 
– „die Frau für alles“. Ob Be­
richte schreiben, Standkonzer­
te organisieren, Social Media, 
Mitorganisation zahlreicher 
Veranstaltungen, ihr Enga­
gement ging weit über die 
eigentlichen Aufgaben hinaus. 
Mit großem Applaus bedankte 
sich die Blasmusik Oberstaufen 
für ihre unermüdliche Arbeit 
und ihren prägenden Einsatz 
für den Verein.
Ebenso verabschiedet aus der 
Vorstandschaft wurde Jochen 
Kappler als Notenwart. Er 
hatte über viele Jahre in un­
zähligen Stunden das umfang­
reiche Notenarchiv digitalisiert 
und auf Vorderman gebracht. 
Darüber hinaus galt er stets als 
kompetenter Ansprechpartner 
in allen IT-Fragen. Auch wenn 
er sein Amt nun niederlegt, 
bleibt er der Vorstandschaft 
weiterhin unterstützend 
erhalten.
Die Durchführung der Neuwah­
len übernahm der 2. Bürger- 
meister Markus Geissler. In 
seinem Grußwort dankte er den 
scheidenden Mitgliedern der 
Vorstandschaft für ihre geleiste­
te Arbeit und würdigte zugleich 
das großartige Engagement der 
Blasmusik im örtlichen Gesche­
hen. Der Verein sei ein wichtiger 

kultureller Pfeiler der Gemeinde 
und bereichere das gesellschaft­
liche Leben in vielfältiger Weise.
Im Anschluss wurden die Wah­
len für das Vereinsjahr 2026 
durchgeführt. Die Versamm­
lung hat wie folgt gewählt:
Vorstand I: Jannik Gorbach
Vorstand II: Bastian Schädler
Schriftführerin: Manuela Kost
Jugendwart: Annika Hauber
Beisitzer: Bernhard Köberle
Fähnrich: Stefan Mayer
Zum Abschluß wünscht Heinz 
Heim, der die Versammlung 
krankheitsbedingt geleitet 
hat, allen Mitgliedern sowie 
der neuen Vorstandschaft viel 
Erfolg, gutes Gelingen und 
zahlreiche erfolgreiche Vereins­
jahre.
 
Wichtige Terminvorschau:
Staufner Musik-Wiesn im 
Staufen Park (nur bei guter 
Witterung) Mittwoch,  
13. Mai – Standkonzert mit  
der Jugendkapelle OTAS und 
Musikkapelle Steibis Donners­
tag, 14. Mai 2026 (Vatertag) 
Frühschoppen mit der Musik­
kapelle Stiefenhofen im  
Anschluss das Chaos Trio

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Jedem seinStück Allgäu
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Staufner Blasmusik ernennt 5 Musikanten 
zu Ehrenmitgliedern

Die Treue zum Verein und zur 
Blasmusik über ein halbes Jahr­
hundert hinweg ist alles ande­
re als selbstverständlich – umso 
größer war die Anerkennung, 
die im Rahmen der Generalver­
sammlung am 11. April 2026, 
fünf langjährigen Mitgliedern 
zuteil wurde.
Mehr als 50 Jahre haben sie 
den Verein geprägt: unzäh­
lige Musikproben, Auftritte, 
Einsätze und das traditionelle 
Silvesterblasen. Auf diese Musi­
kanten war und ist stets Verlass 
– sie bilden das Rückgrat des 
Vereinslebens und stehen 
beispielhaft für Engagement, 
Kameradschaft und Leiden­
schaft zur Blasmusik.
Die neu gewählten Vorstände 

Jannik Gorbach und Bastian 
Schädler nutzten die Versamm­
lung, um ihren Dank in beson­
derer Weise auszudrücken. Als 
Zeichen höchster Wertschät­
zung für ihr jahrzehntelanges 
Wirken ernannten sie fünf 
verdiente Mitglieder zu Ehren­
mitgliedern.
Geehrt wurden im Einzelnen:
Michael Lingenhel (50 Jahre)
Martin Angerer (54 Jahre)
Norbert Boch (55 Jahre)
Klaus Löffler (55 Jahre)
Walter Eixenberger (56 Jahre)
Die Staufer Musikanten gratu­
lieren euch auf diesem Wege 
noch einmal herzlich und 
freuen uns auf viele weitere 
schöne musikalische Momente 
mit euch.

Musikalisches Highlight in der Festhalle 
Steibis: Dejan und seine Oberkrainer

Wer Lust auf Original Ober­
krainer Musik hat, merkt sich 
den 15. Mai vor! 
Dejan und seine Oberkrainer 
spielen zum Tanz und zur Un­
terhaltung in der Festhalle in 
Steibis auf. Vor Jahren war das 
Ensemble schon einmal zu Gast 
in Steibis, es freut sich nun auf 
ein weiteres Mal. Erlebt einen 
Abend mit guter Stimmung, 
Energie, Herzblut und erstklas­
siger Volksmusik. Natürlich ist 
für das leibliche Wohl bes­
tens gesorgt. Ehrenamtliche 

vom Dorfnetzwerk Steibis-
Aach-Alpgebiet und Freunde 
sorgen dafür, dass es Euch 
gut geht. Einlass ist bereits ab 
19 Uhr. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 20 Euro. Also sichert 
Euch Eure Eintrittskarten! Per 
Telefon oder WhatsApp unter 
0171/7832567. Ab 1. Mai auch 
direkt vor Ort während der 
Öffnungszeiten im Imbi-Stüble 
an der Talstation der Imberg­
bahn oder an der Abendkasse. 
Kommt vorbei und feiert mit 
uns! Wir freuen uns auf Euch!

Aus dem Thaler Backhaus

Backtag ist am Samstag, 23. Mai  
und Freitag, 12. Juni. Wir 
backen für EUCH Thaler Laib, 
Bio-Vollkornbrot und unsere 
Hefezöpfe mit/ohne Rosinen.

Abholung zwischen 12.30 und 
13.00 Uhr. Bestellung über aus­
hängende Liste am Backhaus 
od. über Facebook „Thaler 
Backhaus“ möglich.

Aus dem Thaler Treff

Dienstag, 12. Mai 2026:  Kaffee 
und Kuchen für Jedermann ab 
14.00 Uhr.
Donnerstag, 21. Mai 2026:  

GEMEINSAMES Frühstück/
Brunch ab 8.30 Uhr – Besucher 
sind herzlich willkommen!!

Schützenverein Konstanzer Tal

Der Schützenverein Konstan­
zer Tal proklamierte im April 
sein neues Königspaar Werner 
Glauß (5,3T) und Dorit Strobl 
(11,0T). 
Der Jugendkönig ist Pius Huber 
(14,2T). 
Wurstkönig* sind Roman  
Langner, Aliyah Felder und 
Lukas Koch.
Brezenkönig* sind Thomas 
Strobl, Leni Keller und  
Mikko Schlecht.
Den Wanderpokal gewann 
Yvonne Rühle (11,4T).  
An 20 Abenden führten wir  
ein Wertungsschießen durch. 
Die 10 besten Ergebnisse  
wurden addiert.
Vereinsmeister Herren: 
Hans Felder (984,8R)
Werner Glauß (976,3R)
Josef Schmid(943,1R)
Vereinsmeister Damen: 
Beate Strobl (963,0R)
Rosi Glauß (941,4R)

Petra Müller (905,4R)
Vereinsmeister Jugend: 
Lukas Koch (850,4R)
Pius Huber (824,4R)
Anja Walser (734,7R)
Vereinsmeister Pistole: 
Markus Huber (416,7R)
Hans Felder (400,6R)
Thomas Strobl (364,8R)
Vereinsmeister Pistole (J): 
Pius Huber (360R)
Hannes Walser(327R)
Lukas Koch (241R)

Wir gehen in die Sommerpause 
und eröffnen die neue Saison 
2026/2027 im Oktober.
Unsere Jugend trainiert immer 
dienstags um 19.00 Uhr im  
alten Schulhaus. Das Wer­
tungsschießen findet jeden 
Freitag ab 19.00 Uhr für die 
Jugend und 19.30 Uhr für 
Erwachsene statt. Interessierte 
des Schießsports können gerne 
jederzeit vorbeischauen.

Waldbegang Jagdgenossenschaft Aach

Am Freitag, 22. Mai, findet im 
Jagdbogen Lecknertal eine 
Waldbegehung mit Vertretern 
des Landratsamtes Oberallgäu, 
Förster Andreas Kley und unse­
rem Jagdleiter Georg Rohrmo­
ser sowie der Vorstandschaft 
der Jagdgenossenschaft Aach 
statt.
Hierzu möchten wir alle Jäger, 
Grundstückseigentümer und 
Interessierten recht herzlich 
einladen.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Waldeingang im Lecknertal.

Wir werden uns die Wälder im 
Bereich der Alpe Wäldele und 
der Alpe Helmingen anschau­
en und einen Rundgang  
durch verschiedene Hölzer 
unternehmen. 
Die Abschlussbesprechung  
findet anschließend auf der 
Alpe Helmingen statt.
Über eine zahlreiche Teil­
nahme würden wir uns freuen!

Jan Biebricher-Reicherzer 
Jagdvorsteher 
Jagdgenossenschaft Aach 
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Generalversammlung  
der Volkstanzgruppe Oberstaufen

Am 23. April fand die alljähr­
liche Generalversammlung der 
Volkstanzgruppe Oberstaufen 
im Franziskussaal statt.
Nach der Begrüßung durch 
den 1. Vorstand Rainer Rudolph  
gab Schriftführer Stephan 
Grießenböck einen ausführ­
lichen Rückblick auf das 
vergangene Vereinsjahr. Zu 
den Höhepunkten zählte die 
Teilnahme am Umzug zur 
125-Jahr-Feier des Gebirgs­
trachtenvereins Hindelang. 
Leider musste witterungsbe­
dingt ein geplanter öffentli­
cher Auftritt in Oberstaufen 
abgesagt werden.
Im Anschluss ließ der 1. Vor­
stand das Jahr noch einmal aus 
persönlicher Sicht Revue pas­
sieren und gab einen Ausblick 
auf die kommenden Vereinsak­
tivitäten. Ein besonderes Ereig­
nis im neuen Vereinsjahr wird 
der Festumzug zum 125-jähri­
gen Jubiläum des Oberstdorfer 

Gebirgstrachtenvereins im 
August sein.
Tanzleiterin Stefani Reichart 
berichtete über die tänzeri­
schen Leistungen der aktiven 
Mitglieder sowie der Jugend- 
und Kindergruppe. Der Kassen­
bericht von Kassierin Anne Fink 
bestätigte die solide finanzielle 
Lage des Vereins.
Bei den Neuwahlen wurden 
gewählt als 1. Vorstand Julia 
Aichele, als 2. Vorstand Sonja 
Schädler und als Zeugwartin 
Marie Nußbaumer; Tanzleiterin 
Stefani Reichart und Schrift­
führer Stephan Grießenböck 
wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Ebenso wurde der 1. 
Revisor Walter Eixenberger per 
Akklamation wiedergewählt.
Für ihre langjährige Verein­
streue wurden Sonja Schädler, 
Rainer Rudolph und Andrea 
Kiefer für 30 Jahre sowie Wal­
ter Eixenberger für 45 Jahre 
geehrt.

V.l.n.r.: Marie Nußbaumer, Stephan Grießenböck, Julia Aichele, 
Sonja Schädler, Rainer Rudolph, Andrea  Kiefer, Walter Eixen
berger, Stefani Reichart

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der OHA e.V.  
am Freitag, den 29.05.2026  
um 18.30 Uhr im Genussraum 
Schönherr (am Marienplatz).

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Helen Strømberg
2. �Jahresbericht des  

1. Vorstands Helen Strømberg
3. �Kassenbericht durch den Kassier 

Markus Bingger
4. �Bericht der Rechnungsprüfer  

Uli Bauer
5. Jahresplanung Planung 2026
6. �Wünsche und Anträge, allgemeine Aussprache.  

Verschiedenes.

Anträge, über die abgestimmt werden sollen,  
müssen mindestens 14 Tage vor dem Termin schriftlich, 
oder per E-Mail an den Vorstand eingereicht werden.

Für zahlreiches Erscheinen bedanken wir uns im Voraus 
und freuen uns auf Euch!

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen OHA e.V. Helen Strømberg

Der Gartenbau- & Imkerverein 
lädt herzlich zum Bienenfest ein

Wir möchten gemeinsam mit 
euch am Samstag, den 9. Mai, 
ab 14.00 Uhr unser Bienenfest 
feiern.
Nach dem erfolgreichen Start 
letztes Jahr hat sich wieder 
einiges getan.
Wir möchten euch nicht 
nur die Möglichkeit geben, 
unser Gelände zu besichtigen, 
sondern euch auch die Garten 
und Bienenwelt etwas näher 
bringen.
Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt:
Es gibt Kaffee und Kuchen 
sowie Würstl vom Grill. 
Für unsere kleinen Gäste  
bieten wir ein abwechslungs­
reiches Kinderprogramm.  
Sonnenblumen zum Selber­

pflanzen, 
kreative 
Bastelaktionen 
und spannende Einblicke in die 
Welt der Bienen.
Die Veranstaltung findet nur 
bei gutem Wetter statt.
Wir freuen uns auf viele Gäste

Auch möchten wir alle Gärtner, 
Imker sowie Interessierte  
herzlich zu unserem Hock am  
15. Mai um 20.00 Uhr in der 
Traube in Thalkirchdorf  
einladen.
Wir freuen uns auf einen gut 
besuchten und geselligen 
Abend.

Euer Gartenbau-& Imkerverein

Vortrag zum Vereinssteuerrecht

Der Vereinsfuchs der Freiwilli­
genagentur Oberallgäu bietet 
am Mittwoch, 20.05.2026 
um 18.30 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts 
Oberallgäu in Sonthofen einen 
Vortrag zum Vereinssteuer­
recht an. Rechtsanwalt Stefan 
Meyer vermittelt ausführlich, 
worauf man beim Vereinssteu­
errecht achten muss, damit  
z. B. die Gemeinnützigkeit 
nicht gefährdet ist, die Einnah­
men oder Ausgaben in den 
richtigen Tätigkeitsbereich 
verbucht oder wie Spen­
denbescheinigungen richtig 
ausgestellt werden. Folgende 

Themen werden besprochen: 
Die vier Tätigkeitsbereiche des 
Vereins, Mitgliedsbeiträge und 
Spenden, Sponsoring und Wer­
bung, Vereinsveranstaltungen/
Kurse, Konzertauftritte, Ver­
einsfeste, Reisen, Übungsleiter­
freibetrag, Ehrenamtspau­
schale, Haftungsrisiken. Beim 
ca. dreistündigen Vortrag sind 
auch Fragen zu den Themen 
willkommen.  
Weitere Infos und Anmel-
dung bis 15. Mai unter  
www.vereinsfuchs-oa.de

Das nächste Blättle erscheint am  
Freitag, 22. Mai.

Vorgezogener Anzeigen-  
und Redaktionsschluss 

ist am Dienstag, 12. Mai, 16.00 Uhr
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Rotwildbestände in der Hochwildhegegemeinschaft Sonthofen ansteigend

Jagdvorsteher Jan Biebricher-
Reicherzer konnte im fast 
vollbesetzten Dorfsaal in Aach 
90 Jagdgenossen und Gäste 
begrüßen.
Nach einem ausgiebigen 
Hirschessen hielt Forstoberrat 
Bernhard Schmieder vom Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Kempten einen 
Vortrag über die neue Antrags­
möglichkeit digital forstliche 
Förderanträge zu stellen. Er 
ging rückblickend noch einmal 
auf das forstliche Gutachten 
ein.Er stellte fest, dass außer 
im Jagdbogen Aach-Falken-
Imberg die Verbissbelastung 
an den jungen Bäumen durch 
Schalenwild in den übrigen 
Jagdbögen tragbar ist. Die 
wichtigsten Mischbaumarten 
Buchen und Edellaubbäume 
können sich in ausreichender 
Anzahl ungeschützt verjün­
gen. Lediglich die Tanne (als 
tiefwurzelnde Baumart im 
Bergmischwald unverzichtbar) 
kann sich noch nicht überall 
ungeschützt entwickeln.
Nachdem Schriftführer Sebas­
tian Zinth die Niederschrift 

der letzten Versammlung 
vorgetragen hatte, berichte­
te Kassiererin Isabella Lingg 
über die Finanzen der Jagd­
genossenschaft. Die Jagd­
genossenschaft ist finanziell 
gut aufgestellt und sämtliche 
Jagdeinrichtungen aus den 
ehemaligen Pachtverhältnissen 
sind mittlerweile abgelöst.
Anschließend berichteten die 
Jagdleiter Andreas Kley, Georg 
Rohrmoser und Michael Ober­
meyer aus ihren Jagdbögen 
und Pirschbezirken. 
Die Schalenwildabschüsse 
sind in allen Jagdbögen sehr 
gut erfüllt worden. Beson­
ders beim Rehwild und beim 
Rotwild wurde in der Jagdge­
nossenschaft mehr Wild als 
im Abschussplan vorgesehen 
erlegt.
Trotz intensiver Bejagung des 
Rotwildes ist ein Anwachsen 
des Rotwildbestandes zu  
beobachten.
Der Jagdvorsteher ging in 
seinem Vortrag dieses Jahr 
speziell auf den Anstieg der 
Rotwildbestandszahlen in 
der Jagdgenossenschaft und 

im Allgemeinen im Oberall­
gäu und Bregenzerwald ein. 
Er berichtete, dass die Rot­
wildbestände im Bereich der 
Hochwildhegegemeinschaft 
Sonthofen seit Jahren stetig 
ansteigen. Vonseiten der Jagd­
genossenschaft wurde in den 
letzten Jahren der Rotwildab­
schuss sukzessive erhöht. Die 
aufgegebenen Rotwildfütte­
rungen wurden bewusst nicht 
reaktiviert damit nicht noch 
mehr Rotwild zuzieht. Dann 
machte der Jagdvorsteher ei­
nen Rückblick in die Geschichte 
zur Bestandsentwicklung des 
Rotwildes im Oberallgäu und 
im angrenzenden Bregenzer­
wald. In den Jahren nach der 
Revolution 1848 wurde durch 
die freie Jagd der Bauern das 
Rotwild fast ausgerottet. Nach 
der Verabschiedung des neuen 
Jagdrechts 1850 wurden 
Jagdreviere gebildet, die dann 
von Adeligen und Industriellen 
gepachtet und bewirtschaftet 
wurden. Von General Graf von 
Rechenberg wurde die Allgäu­
er Jagdgesellschaft gegründet. 
Die Allgäuer Jagdgesellschaft 
hegte Rotwild zum Zwecke 
der Trophäenjagd. Durch 
Großfütterungen wurde das 
Rotwild in den Sommerein­
standsgebieten überwintert 
und es entstanden im Oberall­
gäu und Bregenzerwald die 
besten Hochwildreviere im 
südl. Alpenraum. Der Jagdvor­
steher stellte fest, dass durch 
Fütterung der Rotwildbestand 
hochgehalten wird. Der Rot­
wildbestand sollte aber nur so 
hoch sein, dass die natürliche 
Verjüngung des Bergmisch­
waldes nicht gefährdet ist. 
Das Überwintern von zu viel 
Rotwild an Fütterungen und 

Gattern birgt die Gefahr von 
Seuchen (TBC). Bei uns im 
Oberallgäu momentan zum 
Glück kein Problem aber im 
Bregenzerwald ist die Rinder­
tuberkulose vermehrt ausge­
brochen. In der Bezirkshaupt­
mannschaft Bregenz wurden 
5 Höfe gesperrt. Die Abschuss­
zahlen wurden im Jagdgebiet 
Bezau/Schönenbach um über 
100 Stück Rotwild erhöht. Der 
Jagdvorsteher ging nun darauf 
ein, dass sich das Lecknertal, 
welches sich im Zuständig­
keitsbereich der Jagdgenos­
senschaft befindet in nicht 
allzu großer Entfernung liegt. 
Rotwild kann bekanntlich über 
große Entfernungen wandern 
und tut dies in immer schnee­
ärmeren Wintern, wie in den 
vergangenen Jahren vermehrt. 
Im Lecknertal beabsichtigt der 
Jagdvorstand mit den Grund­
besitzern über den Verbleib 
der bestehenden Rotwildfütte­
rung zu sprechen. 
Zum Abschluss bedankte sich 
Jan Biebricher-Reicherzer bei 
seinen Jägern für die geleis­
tete Arbeit und ermunterte 
sie weiter so erfolgreich zu 
jagen. Er betonte man kann es 
nicht oft genug wiederholen: 
„Zukunft bei uns im Allgäu 
und im Bregenzerwald braucht 
einen stabilen Bergmischwald, 
wir als Waldbesitzer sind dafür 
mitverantwortlich für uns aber 
auch für die Gesellschaft“.
Bürgermeister Martin Beckel 
würdigte die gute und not­
wendige Arbeit der Jagdge­
nossenschaft. Er dankte der 
gesamten Vorstandschaft und 
den Jägern für ihren Einsatz 
und die geleistete Arbeit für 
den Markt Oberstaufen.SO
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www.breitachklamm.com
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Premiere in Oberstaufen: 1. Marktfestlauf für Kinder am 27. Juni 2026

Sport, Spaß und Gemeinschaft 
stehen im Mittelpunkt, wenn 
die Tischtennis-Abteilung des 
TSV Oberstaufen in diesem Jahr 
eine neue Tradition begründet: 
Den 1. Marktfestlauf für Kinder.
​Im Rahmen des beliebten 
Marktfests Oberstaufen sind al­
le laufbegeisterten Kinder herz­
lich eingeladen, die Laufschuhe 
zu schnüren und Teil dieses 
sportlichen Events zu werden. 
Am Samstag, den 27. Juni 2026, 
verwandelt sich die Umgebung 
rund um den Marienbrunnen 
in eine Laufstrecke für den 
Nachwuchs.
​​Es gibt drei Altersklassen  
und drei Streckenlängen,  

die von 300 Metern bis hin  
zu 2.300 Metern reichen:
14.00 Uhr – „Allgäu-Run“:  
300 m für die Altersklasse U7 
(kostenfrei).
14.30 Uhr – „Nagelfluh-Run“: 
1.300 m für die Altersklasse U10 
(Startgebühr 5 €).
15.00 Uhr – „Staufen-Run“: 
2.300 m für die Altersklasse U14 
(Startgebühr 8 €).
​Die Siegerehrung findet im 
Anschluss um 16:00 Uhr an der 
Bühne statt. Neben Pokalen 
und Urkunden für die Schnells­
ten wartet auf alle Teilnehmer 
eine kleine Überraschung.
Die Streckenführung gibt es mit 
der Anmeldung.

​Wichtige Informationen für 
Eltern: Der Lauf findet bei jeder 
Witterung statt. ​Die Organisa­
toren bitten darum, dass sich 
alle Teilnehmer 15 Minuten 
vor ihrem jeweiligen Lauf am 
Start einfinden. Sportkleidung 
und festes Schuhwerk werden 
dringend empfohlen. Zudem ist 
es wichtig, dass die Eltern wäh­
rend der Veranstaltung für die 
Organisatoren erreichbar sind.
​Anmeldung: Per E-Mail,  
mit Namen & Alter  
an msporleder@web.de

​Wer mitlaufen möchte, kann 
sich außerdem zu folgenden 
Zeiten direkt vor Ort anmelden:

Freitag, 26. Juni, 18 bis 20 Uhr 
(am Marktfest, Globusstand)
Samstag, 27. Juni, 12 bis 13 Uhr

Jeden Freitag ab 18.30 Uhr 
in der Turnhalle Oberstaufen 
beim Tischtennis

​Für Rückfragen zur Organisa­
tion und Planung steht Mario 
Sporleder unter der Telefon­
nummer 0176/70756889 oder 
per E-Mail an msporleder@
web.de zur Verfügung.

Nachruf –  Hermann Bundschuh

Den TSV  1862 Oberstaufen e.V.  
mit der Handballabteilung 
erreichte die traurige Nachricht, 
dass das langjährige Mitglied 
Hermann Bundschuh am 
Ostersonntag völlig unerwar­
tet  und viel zu früh mitten aus 
dem Leben gerissen wurde. Wir 
verlieren mit Hermann einen 
guten Freund und geschätzten 
Sportkameraden. Hermann ist 
1978 kurz nach Gründung der 
Handballabteilung als Jugend­
licher zu den Handballern 
gekommen und spielte, mit 
kurzen Unterbrechungen bis 
2015, aktiv in der Männermann­
schaft. Als Torhüter strahlte er 

Ruhe und Sicherheit aus und 
war der Rückhalt seiner Mann­
schaft. Seine Erfahrung und 
sein Sportsgeist machten ihn zu 
einem Vorbild in der Sporthalle. 
Über viele Jahre hinweg war 
Hermann zudem als Schieds­
richter tätig. Fairness und 
Respekt standen bei ihm immer 
im Vordergrund. Er hat sich 
aber nicht nur auf dem Spielfeld 
als Spieler und Schiedsrichter 
engagiert, sondern auch an der 
Seitenlinie war er aktiv. Als aus­
gebildeter C-Trainer betreute 
er Jugend- und Damenmann­
schaften und verstand es, die 
Teams nicht nur spielerisch 

weiterzuentwickeln, sondern 
auch zu motivieren und den 
Zusammenhalt zu stärken. Sein 
Wissen und seine menschliche, 
freundliche Art wurden von 
allen sehr geschätzt. Hermann 
war nicht nur beim Sport immer 
da, wenn man ihn brauchte, 
sondern mit seinem technischen 
Sachverstand und Können 
löste er oft in kürzester Zeit so 
manches kleinere und größere 
Problem in der Sporthalle und 
drumherum. Als unverzichtba­
rer Helfer packte er auch seit 
Jahren beim Hochgratlauf des 
TSV Oberstaufen tatkräftig an. 
Wo immer jemand gebraucht 

wurde – sei es an der Strecke 
oder im Hintergrund – Hermann 
half mit.  Hermann war jemand, 
der gut mit Menschen umgehen 
konnte. Er war hilfsbereit, ehr­
lich und humorvoll. Er feierte 
und lachte mit uns und nahm es 
mit Humor, wenn auch manch­
mal über ihn gelacht wurde. 
Auf ihn konnte man sich immer 
verlassen.
Wir werden Hermann unend­
lich vermissen. Seine Spuren im 
Verein und in unseren Herzen 
bleiben bestehen. Mit großer 
Dankbarkeit verabschieden sich 
der TSV Oberstaufen und die 
Staufner Handballer von ihm.

Golfclub Oberstaufen-Steibis

Am 24. April fand um 19 Uhr 
die jährliche Mitgliederver­
sammlung des Golfclubs 
Oberstaufen-Steibis im 
Clubrestaurant statt. Rund 70 
Mitglieder nahmen daran teil 
und unterstrichen damit ihre 
Verbundenheit mit dem Club 
sowie ihr großes Interesse am 
Vereinsgeschehen.
Präsident Alfred Langer 
eröffnete die Versammlung 
und führte souverän durch 
die Tagesordnung. Im An­
schluss berichteten Sportwart, 
Schatzmeister, Jugendwart, 
Golfclub-Manager sowie die 
Kassenprüfer ausführlich über 
das zurückliegende Vereinsjahr 
2025.
Bei den turnusmäßigen Wah­
len wurden die Mitglieder des 
Vorstands einstimmig im Amt 

bestätigt. Die Vorstandschaft 
setzt sich wie folgt zusammen:
• Präsident: Alfred Langer
• �Vizepräsident:  

Markus Schweyer
• �Schatzmeister:  

Martin Schädler
• Sportwart: Niclas Hennecke
• �Schriftführerin:  

Tanja Rosenberger
• Jugendwart: Moritz Emerich
• Beisitzer: Hans-Jörg Wilfer
Die Kassenprüfer Rudi Dorner 
und Hans Hermann beschei­
nigten dem Vorstand eine ord­
nungsgemäße Kassenführung 
und empfahlen die Entlastung, 
die von der Versammlung ein­
stimmig erteilt wurde.
Im Rahmen der Versammlung 
wurden außerdem die neuen 
Pächter des Clubrestaurants, 
Familie Keller, herzlich be­

grüßt. Die Clubführung freut 
sich auf zahlreiche Gäste und 
interessierte Besucher, die die 
neue Gastronomie kennen­
lernen und ausprobieren 
möchten.
Mit der Mitgliederversamm­
lung ist zugleich der Start­
schuss in die neue Golfsaison 

gefallen. Der Platz präsentiert 
sich bereits in einem sehr 
guten Zustand. Der Golfclub 
Oberstaufen-Steibis blickt zu­
versichtlich auf eine spannen­
de und sportlich erfolgreiche 
Saison und wünscht allen 
Mitgliedern und Gästen ein 
„schönes Spiel“.
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TC Blau-Weiß Oberstaufen

Am 17. April 2026 fand die  
100. Generalversammlung des 
TCO im Färberhaus statt.  
Der 1. Vorsitzende, Hans-Peter  
Schneider eröffnete die Ver­
sammlung und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder, insbe­
sondere den 2. Bürgermeister 
Markus Geissler.
Die vorgeschlagene Tagesord­
nung wurde ohne Ergänzungen 
einstimmig angenommen.
Kassier Thomas Stehl stellte 
einen deutlichen Rückgang der 
Mitgliederzahlen vor: Die Zahl 
sank von 250 auf 186. Einige 
Austritte seien altersbedingt 
erfolgt, erfreulicherweise habe 
es auch 8 bis 10 Neuzugänge 
gegeben. Durch den Rückgang 
der Beiträge schrumpfte das 
Vereinsguthaben leicht, die 
finanzielle Lage bleibt jedoch 
noch stabil.
Der Erste Vorsitzende Hans-
Peter Schneider berichtete aus­
führlich über die Bemühungen 
des Vorstands, eine Perspektive 
für die vereinseigenen Plätze zu 
schaffen. Es wurde im Vorstand 
des TCO ein Konzept, zur Finan­
zierung des Baus eigener Plätze 

entwickelt und der Gemeinde 
vorgestellt. Bislang gibt es keine 
Reaktion darauf. Zusätzlich 
wurde die Problematik in einem 
Bericht der Allgäuer Zeitung 
aufgegriffen und auch auf der 
Bürgerversammlung nochmals 
öffentlich vorgebracht. Eine 
Entscheidung liegt bislang nicht 
vor. Laut Markus Geissler, hoffe 
man jedoch auf eine positive 
Entwicklung im Sommer. Fragen 
der Mitglieder an den anwe­
senden Zweiten Bürgermeister 
zeigten den Unmut über die 
unklare Situation. Hans-Peter 
Schneider machte deutlich, dass 
bei einer Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs auf den bisherigen 
Plätzen, der Verein dringend 
finanzielle Unterstützung benö­
tige, da die stillgelegten Plätze 
zunehmend verfallen. 
Trotz der schwierigen Rahmen­
bedingungen blickt der Verein 
auf ein aktives Jahr zurück. Zu 
den Aktivitäten zählten u. a. das 
Gauditurnier, das „Mitanand“-
Fest sowie der Vereinetag.
Auch sportlich ist der TCO 
weiterhin präsent: Der Spiel­
betrieb findet wie im Vorjahr 

beim TC Immenstadt statt. TCI 
und ESV planen eine Fusion zu 
einem gemeinsamen Verein, 
was für den TCO jedoch keine 
negativen Auswirkungen hat – 
man sei weiterhin willkommen. 
Der Spielbetrieb in Immenstadt 
bleibt, wie im vergangenen 
Jahr. Lediglich die Parksituation 
könnte sich künftig ändern, 
genaue Regelungen stehen 
noch aus. Der TCO bedankt sich 
ausdrücklich für die offene Auf­
nahme und die Unterstützung 
durch den TCI.
Beim BTV waren 2025 drei 
Mannschaften gemeldet:  
Herren 30 – 2. Platz, Damen 40 –  
2. Platz unddas Midcourt-Team, 
das sich tapfer geschlagen hat. 
Der Verein gratuliert allen Spie­
lerinnen und Spielern zu ihren 
Leistungen.
Die Jugendwartin stellte ein 
umfangreiches Programm vor: 
24 Kinder und Jugendliche nah­
men am regelmäßigen Sommer- 
und Wintertraining teil, zusätz­
lich besuchten fünf Kinder die 
Ballschule. Beim Tenniscamp in 
der ersten Augustwoche waren 
30 Kinder und Jugendliche des 

ESV und TCO dabei. Das Camp 
soll 2026 erneut stattfinden.
Für das kommende Jahr ist die 
Meldung einer U12-Bambini-
Mannschaft geplant. Zudem 
werden wieder zwei Trainings­
tage in Immenstadt angeboten. 
Die Jugendwartinnen wollen 
verstärkt in Kindergarten und 
Grundschule für den Ten­
nissport werben.

Bei den turnusmäßigen Neu­
wahlen wurden alle Kandidatin­
nen und Kandidaten einstimmig 
wiedergewählt:
• �1. Vorstand:  

Hans-Peter Schneider
• Kassier: Thomas Stehl
• Schriftführerin: Sandra Klenk
• �Jugendwartinnen: Laura Scha­

eder und Nicola Schindler
• Beisitzer: Michael Liebig

Zum Abschluss dankte Hans-Pe­
ter Schneider allen Mitgliedern 
für ihr Kommen sowie dem TCI 
für die gute Zusammenarbeit.

„Open Court“ am Tennisplatz  
in Thalkirchdorf

Im Rahmen des 100-jährigen 
Jubiläums des SC Thalkirch­
dorf findet am 16. Mai ab  
14.00 Uhr der „Open Court“ 
am Tennisplatz in Thalkirch­
dorf statt. Herzlich eingela­
den sind alle, die Spaß am 
Tennis spielen haben oder in 
den Tennissport mal hinein­
schnuppern möchten –  
ganz egal ob jung oder alt.
Für das leibliche Wohl ist  

mit Kaffee und Kuchen im 
Tennisheim bestens gesorgt.
Anmeldungen bitte bis zum 
12. Mai unter Tel. 0160/ 
2572274.

20%20% auf alles
(nur am 17. Mai 2026)

Bahnhofstr. 6
87534OBERSTAUFEN
Hauptstr. 14
87561 OBERSTDORF
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Deutliche Niederlagen im Abstiegskampf

SG Oberstaufen/Stiefen- 
hofen – BSK Olympia  
Neugablonz 0:5 (0:0)
Im Nachholspiel gegen die BSK 
Olympia Neugablonz muss die 
SG Oberstaufen/Stiefenhofen 
ein am Ende deutliches 0:5 hin­
nehmen. Dabei war die Partie zu 
Beginn deutlich ausgeglichener. 
Auf dem kleinen Kunstrasen 
schaffte es keine Mannschaft 
sich für seine investierte Arbeit 
zu belohnen, sodass bis zum 
Halbzeitpfiff bei beiden Mann­
schaften eine 0 auf der Anzeige­
tafel stand. Die zweite Halbzeit 
gehörte dann der Gastmann­
schaft. In der 50. Minute verwer­
tete die Olympia Neugablonz 
einen ihrer Angriffe zum 0:1 
aus der Sicht der Heimelf. Die 
Hoffnung auf eine Wende ver­

puffte mit einem Doppelschlag 
zu Beginn der 60. Spielminute. 
Nach dem zwischenzeitlichen 
0:3 fand die SG kein Mittel mehr 
die Niederlage abzuwenden 
und fing sich zusätzlich noch 
zwei weitere Gegentore ein.

FC Rettenberg – SG Oberstau-
fen/Stiefenhofen 4:0 (1:0)
Weiter geht es in der Kreisliga 
Allgäu Süd in einer englischen 
Woche für die SG. Unter der Wo­
che musste man sich am Ende 
deutlich gegen Neugablonz 
geschlagen geben und schon 
vier Tage später ist man bei 
Rettenberg zu Gast. Wie schon 
im Nachholspiel zeigte sich 
ein ähnlicher Spielverlauf. Die 
erste Halbzeit schien auf beiden 
Seiten ausgeglichen zu sein. Erst 

kurz vor der Halbzeit konnte sich 
die Heimmannschaft belohnen 
und nahm eine für den Kopf 
wichtige Führung mit in die 
Pause. Eine schnelle Reaktion 
zum Beginn der zweiten Hälfte 
blieb jedoch auf der Seite der 
SG Oberstaufen/Stiefenhofen 
aus. Erneut sollte es ein Dop­
pelschlag der Gegner sein, der 
um die 50. Minute der Partie 
den Deckel draufmachte. Mit 
dem 3:0 für Rettenberg war die 
Mannschaft von Trainer Hubert 
Schädler und Matthias Hauber 
nicht in der Lage zurückzuschla­
gen. Eine halbe Stunde vor Ende 
erhöhte die Heimelf dann zum 
4:0 Endergebnis.

Die zweite Mannschaft um Trai­
ner Stefan Herrmann und Klaus 

Näher ist weiterhin 
stabil unterwegs. 
Im Kampf um 
den Klassenerhalt 
zeigten sie im 
Spiel gegen den FC Rettenberg 
2 an diesem Tag zweimal ihre 
Comeback-Qualität und glichen 
jeweils den Rückstand gegen 
einen tabellarisch gut dastehen­
den Gegner aus. Der entschei­
dende Spieler auf Seiten der 
SG war Thierno Kane, der seine 
Mannschaft beide male nach 
Rückstand zurück ins Spiel 
brachte und somit einen wich­
tigen Punkt sicherte. Am Ende 
trennten sich die Mannschaften 
mit einem 2:2.
Die Spiele der Herren und 
Damen in den kommenden 
Wochen:

Fehlende Konsequenz  
im Spiel – ein Sieg lässt  
auf sich warten
TSV Kammlach –  
SG SC Thalkirchdorf/ 
TSV Stiefenhofen 0:0 (0:0)
Auswärts beim TSV Kammlach 
herrschten typische April­
bedingungen mit Sonne, 
Regen und Hagel.
Im Duell der direkten Kon­
kurrenten mit 11 bzw. 12 
Punkten entwickelte sich von 
Beginn an ein intensives Spiel, 
das sich über weite Strecken 
hauptsächlich im Mittelfeld 
abspielte. Das Hinspiel hatten 
wir mit 4:5 nur knapp verloren, 
entsprechend eng war auch 
diese Partie.
Wir zeigten von Anfang an 
die richtige Einstellung, waren 
defensiv wach und zweikampf­
stark. Zu Beginn benötigten 
wir etwas Zeit, um uns an den 
Rasenplatz zu gewöhnen, fan­

den aber im weiteren Spielver­
lauf immer besser in die Partie.
Defensiv ließen wir wenig 
zu, der Gegner kam überwie­
gend nur zu Distanzschüssen. 
Offensiv fehlte es uns jedoch 
ebenfalls an Konsequenz: Klare 
Torchancen spielten wir kaum 
heraus, Abschlüsse gingen 
häufig am Tor vorbei.
Insgesamt präsentierten wir 
uns stabil und griffig, auch weil 
wir viele Zweikämpfe für uns 
entscheiden konnten. Das Un­
entschieden geht in Ordnung, 
da sich kein deutliches Chan­
cenplus auf einer Seite ergab.

SG SC Thalkirchdorf/ 
TSV Stiefenhofen –  
1. FC Sonthofen 1:3 (0:2)
Im ersten Heimspiel auf 
Rasen in Stiefenhofen stand 
direkt das Derby gegen den 
FC Sonthofen an. Trotz eines 
verletzungsbedingt etwas 

dezimierten Kaders wollten 
wir nach den vergangenen 
Derby Niederlagen diesmal 
unbedingt punkten, auch weil 
Sonthofen an diesem Tag defi­
nitiv schlagbar war.
Der Start in die Partie gelang 
jedoch alles andere als gut. Be­
reits in der 3. Minute gerieten 
wir durch eigene Fehler früh 
mit 0:1 in Rückstand. Dieser 
Gegentreffer brachte spürbar 
Unruhe ins Spiel.
Trotzdem kämpften wir uns 
zurück, wurden stabiler und 
hatten gute Aktionen nach 
vorne. Vor der Halbzeit hatten 
wir das Spiel gut unter Kontrol­
le und waren in vielen Phasen 
die bessere Mannschaft. Umso 
bitterer war das 0:2 in der 41. 
Minute, als Sonthofen eine 
Chance konsequent nutzte.
Die zweite Halbzeit startete 
deutlich besser. Wir spielten 
aggressiver, gewannen viele 

Bälle im Mittelfeld und kamen 
besser ins Spiel. Doch direkt 
nach der Pause fiel nach einer 
Ecke das 0:3.
Trotzdem gaben wir uns nicht 
auf. In der 62. Minute gelang 
Theresa Wintergerst der 
wichtige Anschlusstreffer zum 
1:3. In den letzten 20 Minuten 
waren wir klar am Drücker, 
jede warf noch einmal alles 
rein und wir drängten auf 
weitere Chancen, doch ein 
weiterer Treffer wollte nicht 
mehr fallen.
Am Ende steht erneut eine 
Niederlage, obwohl die spie­
lerische Leistung über weite 
Strecken absolut in Ordnung 
war. Es sind klare Fortschritte 
zu erkennen. Wir arbeiten wei­
ter konsequent daran, bis end­
lich der Knoten platzt und wir 
mit dem Selbstvertrauen auf 
den Platz gehen, das unserem 
Können absolut entspricht.

Heim/Auswärts Datum Anstoß Mannschaft Gegner Ort/Bemerkung

Heimspiel 8. Mai 19.00 Uhr DAMEN SG FC Thingau/SV Rückholz Sportplatz TSV Stiefenhofen, 
Schulstraße, Stiefenhofen

Heimspiel 10. Mai 14.00 Uhr  
16.00 Uhr

Team 1 
Team 2

SG Betzigau/Wildpoldsried e.V. 
SG Betzigau/Wildpoldsried e.V. 2

Sportplatz TSV Stiefenhofen, 
Schulstraße, Stiefenhofen

Auswärtsspiel 14. Mai –  
15.00 Uhr

Team 2 
Team 1

SPIELFREI 
TSV Obergünzburg

Sportgelände Obergünzburg, 
Kaufbeurer Str. 20, Obergünzburg

Heimspiel 16. Mai 17.30 Uhr DAMEN
 SV Mering Sportplatz TSV Stiefenhofen, 

Schulstraße, Stiefenhofen

Heimspiel 17. Mai 14.00 Uhr 
16.00 Uhr 

Team 1  
Team 2

FC Oberstdorf 
FC Oberstdorf 2

Sportplatz TSV Stiefenhofen, 
Schulstraße, Stiefenhofen
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Zwei Küchen. Ein Team. Mehr als Routine.
Dich erwartet ein vielseitiger Arbeitsalltag zwischen
unserer etablierten Küchenwelt & dem neuen
Restaurantkonzept.
Für unsere Erweiterung suchen wir daher Verstärkung
für unser Service- & Küchenteam (m/w/d):

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG | Willis 8, 87534 Oberstaufen

JOIN OUR
NEXT LEVEL!

Bewerbungen an
Sebastian Lingg
+49 (0) 8386 911-0
team@bergkristall.de

Alle offenen Stellen unter bergkristall.de/karriere

• Chef de Rang
• Frühstückssservice
• Buffetier
• Barkeeper
• Barkellner

• Chef de Partie
• Jungkoch

Hast du gute Laune
komm in unser Team…..

Koch / Köchin (m/w/d) (Vollzeit/Teilzeit)

Küchenhilfe (m/w/d) (Vollzeit/Teilzeit)

Thekenkra� (m/w/d) (Vollzeit/Teilzeit)

Ihr Profil:
Koch: Erfahrung in der Küche / Ausbildung von Vorteil
Küchenhilfe: Gern mit Gastro-Erfahrung
Thekenkra�: Gern mit Gastro-Erfahrung

Wir bieten:
Arbeiten in uriger Hü�enatmosphäre, fester Einsatzplan
familiäres Team und faire Bezahlung

Enzianhü�e, Oberstaufen
0172/4380698
bewerbung@enzianhue�e.de

Stellenmarkt
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Stiefenhofen

Termine - Kraftquelle Allgäu Kräuter

Mittwoch, den 13. Mai 
15.00 Uhr
Kräuterspaziergang im  
Artemisia-Garten mit  
Gärtnerin und Blühbot- 
schafterin Felicitas Hagen:
Es erwartet uns eine Vielfalt 
an Lebensräumen und eine 
Fülle wildwachsender und 
kultivierter Kräuter. Es werden 
Kenntisse über die Namen 
vermittelt, Merkmale, Verwen­
dungsmöglichkeiten und die 
Ernte. Außerdem erhält man 
Einblicke in die faszinierenden 
Beziehungen von Kräutern 
und Insekten und Tipps, wie 
man ihnen Lebensraum bieten 
kann.
Anmeldungen bitte direkt  
im Artemisia:
Telefon: 08386/960510
E-Mail: veranstaltungen@
artemisia.de

Donnerstag, 21. Mai,  
17.00 Uhr
Wald und Wildpflanzen im 
Jahreslauf – Achtsamer natur-
kundlicher Spaziergang mit 
Wald- und Kräuterpädagogin, 
Pilzcoach (DGfM) Dr. med. 
Helga Wollmerstedt:

Auf einem Spaziergang durch 
Wald, Wiese und am Wasser 
werden Wildpflanzen, Pilze 
und das Tierleben beobachtet 
und bestimmt. Welche Heil­
wirkungen sowie traditionelle 
und kulinarische Anwendun­
gen gibt es bei unseren  
heimischen Pflanzen?  
Neugierig geworden? –  
dann einfach anmelden –  
bis spätestens 15 Uhr  am 
Vortag bei Dr. med. Helga 
Wollmerstedt unter
Telefon 0174 798 38 81
E-Mail: wald-und-kraeuter@
posteo.de

Foto: Frederick Sams

Was ist los in Stiefenhofen?

Samstag, 9. Mai, 10.15 Uhr
Öffentlicher Vortrag in der 
Hochgratklinik
Samstag, 9. Mai, 14.00 Uhr
Stafette Stiefenhofen 2026
Sonntag, 10. Mai, 11.00 Uhr
Tag der offenen Tür auf dem 
Reiterhof Wolfsried
Mittwoch, 13. Mai, 15.00 Uhr
Kraftquelle Allgäu Kräuter: 
„Kräuterspaziergang im  
Artemisia-Garten“
Samstag, 16. Mai, 10.15 Uhr
Öffentlicher Vortrag in der 
Hochgratklinik
Dienstag 19. Mai, 13.00 Uhr
Stiefenhofer Seniorenausflug

Donnerstag, 21. Mai, 17.00 Uhr
Kraftquelle Allgäu Kräuter: 
„Wald & Wildpflanzen im  
Jahreslauf“ im Gemeinde­
gebiet
Freitag, 22. Mai  
bis Sonntag, 24. Mai
Feuerwehrfest:  
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
Stiefenhofen
Samstag, 23. Mai, 10.15 Uhr
Öffentlicher Vortrag in der 
Hochgratklinik

Weitere Infos zu den  
Terminen gibt’s unter  
www.stiefenhofen.de

Reparatur-Café Oberreute

Reparieren und weiter nutzen 
anstatt wegwerfen. Das ist 
nachhaltig und schont Umwelt 
und Resourcen. Das Experten­
team des Reparaturcafés in 
Oberreute setzt Hausrat, klei­
ne elektrische Haushaltshelfer, 
Kaffeemaschinen und Texti­
lien wieder instand. Derweil 
werden Kaffee und Kuchen 
aus der Kaffeeküche auch 
diesmal wieder angeboten. 

Die durch diese ehrenamtliche 
Aktion gesammelten Spenden 
kommen immer regionalen, 
sozialen Zwecken zu Gute. Im 
Mai wird wieder am
Samstag, 9. Mai, von 14.00 
bis 17.00 Uhr,
das Reparaturcafé Oberreute 
geöffnet. 
Veranstaltungsort: Haupt­
straße 35, gleich neben dem 
Rathaus.  

Die Pfarreiengemeinschaft Argental 
informiert

Öffnungszeiten Zentrales 
Pfarrbüro PG Argental
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 
15.05.2026 geschlossen!

 Herzliche Einladung zu  
unseren Bittgängen, diese 
sind am:
- �Dienstag, den 12. Mai,  

zur Kapelle in Hopfen 
Treffpunkt ist an der Ab­
zweigung/Wegegabelung 
Lautenberg/Pestkapelle um 
18.45 Uhr. 
Den Gottesdienst feiern wir 
um 19.30 Uhr in der Kapelle in 
Hopfen.

Der Pfarrgemeinderat von 
Stiefenhofen hat Mitfahr
gelegenheiten für die Rück-
fahrt organisiert.
- �Dienstag, den 12. Mai,  

zur Kapelle in Rentershofen 
Treffpunkt ist am Dorf
brunnen Röthenbach um 
19.00 Uhr. 
Die Bittmesse in der Kapelle 
in Rentershofen findet um 
19.30 Uhr statt.

Bei schlechtem Wetter findet 
kein Bittgang statt. Es werden 
dann nur die Bittmessen in der 
jeweiligen Kapelle gefeiert.

St. Gebhard Maierhöfen

Der Seniorenclub Maierhöfen 
trifft sich am Mittwoch, den 
13. Mai, um 13.30 Uhr, in der 
Pfarrkirche zur Betrachtung 
verschiedener Mariendar­
stellungen in St. Gebhard mit 
anschließender Maiandacht.
Es sind alle herzlich eingeladen. 

Anmeldung zum Empfang 
des Firmsakraments in der 
Pfarreiengemeinschaft  
Argental!
Die Firmung ist vorgesehen  
am Samstag, 24. Oktober, 
 in der Pfarrkirche St. Gallus  
in Gestratz um 10.00 Uhr.

Die Anmeldung betrifft die 
Schülerinnen und Schüler, 
welche zum Zeitpunkt der 
Firmung die 9. Klasse besuchen 
oder bisher noch nicht gefirmt 
worden sind.

Die Anmeldeformulare 
liegen in den Pfarrkirchen 
aus, können telefonisch 
unter 08384/517 im zentralen 
Pfarrbüro der PG Argental in 
Röthenbach oder per E-Mail 
unter: pg.argental@bistum-
augsburg.de angefordert 
werden.

Anmeldeschluss ist der 
30.06.2026.

Evangelischer Gottesdienst

Am Sonntag, den 17. Mai, 
findet um 9.00 Uhr im Grup­
penraum des katholischen 
Pfarrhauses ein evangelischer 

Gottesdienst mit Vikarin Riedl 
statt.
Evang.-Luth. Pfarramt  
Oberstaufen

Genhofen 43 · 88167 Stiefenhofen
info@elektro-kempter.de · Robert Schillinger

0151 4654 9663

Anzeigen sind mehr als nur Werbung.
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vom 8. bis 22. Mai � Änderungen sind vorbehalten!

Freitag, 8. Mai  Freitag der 5. Osterwoche
14.30 Uhr	 Stiefenhofen – Seniorenmesse
19.00 Uhr	� Josefsheim – Abendmesse f. verst. Schwestern ASC
Samstag, 9. Mai sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger,  
Jungfrau
19.00 Uhr	� Stiefenhofen – Rosenkranzgebet um den Frieden  

in der Kapelle in Hopfen
19.30 Uhr	 Stiefenhofen – Vorabendmesse f. Georg Sigel
Sonntag, 10. Mai 	 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Kollekte für den Katholikentag
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
08.00 Uhr	 Maierhöfen – Heilige Messe
10.00 Uhr	 Gestratz – Wortgottesdienst
10.00 Uhr	���� Röthenbach – Heilige Messe f. Anton u. Karolina Dorner; 

Franziska Thannheimer; Klara Schröck
10.00 Uhr	� Ebratshofen – Heilige Messe f. die Armen Seelen;  

Brigitte u. Josef Reich m. Brüder; Martin u. Anni Sutter
15.00 Uhr	� Maierhöfen – Maiandacht in der Kapelle 

in Scharfentöbele
Montag, 11. Mai 	 Montag der 6. Osterwoche
19.00 Uhr	� Maierhöfen – Friedensgebet in der Kapelle  

in Wolfbühl

Gottesdienstanzeiger Dienstag, 12. Mai  Hl. Nereus und hl. Achilleus, hl. Pankratius,  
Märtyrer
19.30 Uhr	� Röthenbach – Bittgang ab Dorfbrunnen Röthenbach 

(Treffpunkt um 19.00 Uhr) zur Kapelle in Rentershofen 
mit Bittmesse – bei schlechtem Wetter ist die Bittmesse 
um 19.30 Uhr in der Kapelle in Rentershofen 
Andreas Feurle u. verst. Angeh.

19.30 Uhr	� Stiefenhofen – Bittgang ab Abzweigung Pestkapelle 
(Treffpunkt um 18.45) zur Kapelle in Hopfen mit  
Bittmesse – bei schlechtem Wetter ist die Bittmesse  
um 19.30 in der Kapelle in Hopfen

Donnerstag, 14. Mai  CHRISTI HIMMELFAHRT
Kollekte für die Pfarrkirche
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreien
10.00 Uhr	 Gestratz – Hl. Messe
Freitag, 15. Mai  Freitag der 6. Osterwoche
14.30 Uhr	� Stiefenhofen – Seniorenmesse f. Helene u. German Fink; 

Maria u. Georg Siegel mit verst. Angeh.; Meinrad  
Schöllhorn

17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene 
19.00 Uhr	� Grünenbach – Fest-und Dankgottesdienst 150 Jahre 

Feuerwehr Grünenbach musikalisch gestaltet von der 
Musikkapelle Ebratshofen

Samstag, 16. Mai  Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
11.00 Uhr	 Stiefenhofen – Trauung in der Kapelle in Genhofen 
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.00 Uhr	� Stiefenhofen – Rosenkranzgebet um den Frieden  

in der Kapelle in Hopfen
19.30 Uhr	� Maierhöfen – Vorabendmesse f. Engelbert u. Elfriede 

Eugler
Sonntag, 17. Mai 	 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Kollekte für die Pfarrkirche
08.00 Uhr	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
08.00 Uhr	 Stiefenhofen – Heilige Messe
09.00 Uhr	� Stiefenhofen – Evangelischer Gottesdienst 

im Pfarrhaus im Gruppenraum
10.00 Uhr	 Gestratz – Heilige Messe f. Maria u. Heribert Rieser
10.00 Uhr	�� Grünenbach – Heilige Messe f. Maria u. Jakob Eugler;  

Fanny u. Jakob Fink m. verst. Angeh.; Karl-Heinz Meffert; 
Peter u. Katharina Adler; Maria Sigel u. verst. Angeh.

11.00 Uhr	 Grünenbach – Tauffeier
15.00 Uhr	� Maierhöfen – Maiandacht in der Kapelle  

in Scharfentöbele
15.00 Uhr	� Stiefenhofen – gemeinsame Dankandacht der Erst­

kommunionkinder der PG Argental mit Segnung der 
Kommuniongeschenke und Abgabe Opferkässle der 
Kommunionkinder

17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
Montag, 18. Mai 	 Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.00 Uhr	� Maierhöfen – Friedensgebet in der Kapelle  

in Simmerberg
Dienstag, 19. Mai  Dienstag der 7. Osterwoche
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.30 Uhr	 Gestratz – Abendmesse
Mittwoch, 20. Mai  Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester,  
Volksprediger
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.30 Uhr	� Röthenbach – Abendmesse mit Gebet um Priesterberufe 

und euch. Segen
Donnerstag, 21. Mai hl. Hermann Josef, hl. Christophorus  
Magallanes und Gefährten, Märtyrer
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.00 Uhr	� Grünenbach – Rosenkranzgebet um den Frieden  

in der Kapelle in Schönau
19.30 Uhr	�� Grünenbach – Abendmesse in der Kapelle in Schönau 

Arme Seelen
19.30 Uhr	 Maierhöfen – Abendmesse
Freitag, 22. Mai  Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
14.30 Uhr	 Stiefenhofen – Seniorenmesse
17.00 Uhr	 Josefsheim – Pfingstnovene
19.00 Uhr	 Josefsheim – Abendmesse
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Anzeigen informieren.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten (Allgäu)

Ab Georgi geht man nicht 
mehr über die Wiesen –  
gilt die alte Regel noch?
Das bayerische Betretungs­
recht erlaubt den Naturgenuss 
für jedermann. Doch dieses 
Recht hat Schranken.  
Das AELF Kempten plädiert für 
einen respektvollen Umgang 
mit der Natur.
 
Kempten – kaum locken im 
April die ersten Sonnenstrah-
len, heißt es raus in die Natur! 
Gut, dass in Bayern der Zugang 
zu Naturschönheiten verfas-
sungsrechtlich garantiert ist. 
Aber wer davon Gebrauch 
macht, ist zum „pfleglichen 
Umgang“ verpflichtet.

Was ist erlaubt?
Das verfassungsrechtlich 
verbürgte Betretungsrecht 
bezieht sich grundsätzlich auf 
alle Teile der freien Natur.
Schon früher bekamen Kinder 
beigebracht: „Ab Georgi 
(23.4.) geht man nicht mehr 
über die Wiesen.“ Aber in Zei­
ten des Klimawandels macht 
diese Regel wenig Sinn, denn 
die Vegetation fängt oft schon 
viel früher an zu wachsen.  
Vielmehr schreibt das Bayeri­
sche Naturschutz-Gesetz vor, 
landwirtschaftlich genutzte 
Flächen „während der Nutz­
zeit“ nicht mehr zu betreten. 
Das heißt bei Grünland ist es 
die Zeit des Aufwuchses. Der 
Stichtag zu Georgi hat somit 
eher traditionelle Gründe,  
entscheidend ist aber der 
Zustand der Vegetation!
Das Betretungsrecht umfasst 

die Benutzung von vorhande­
nen Privatwegen in der freien 
Natur. Das Recht gilt nicht nur 
fürs Wandern, auch private 
sportliche Betätigungen wie 
Ballspielen, Klettern, Jogging 
oder Waldlauf sind grundsätz­
lich erlaubt, ebenso im Winter 
das Schlittenfahren, Skilang­
lauf oder Skitourengehen.  
Es gilt auch für das Radeln, 
sofern es der Erholung dient.
Die Ausübung des Betretungs­
rechts erfolgt grundsätzlich 
auf eigene Gefahr.
 
Was fällt nicht unter das  
Betretungsrecht?
Das Querfeldeinfahren ist 
grundsätzlich verboten. Aus­
geschlossen vom Betretungs­
recht sind ferner Handlungen, 
die nicht der Erholung dienen, 
z.B. das gewerbsmäßige 
Betreten oder Befahren von 
Privatwegen. Auch das Aufstel­
len von Wohnmobilen/-wagen, 
von Tischen und Stühlen, das 
Zelten oder das Übernachten 
im Freien oder das Geocaching 
sind nicht vom Betretungsrecht 
gedeckt. Weiden, auf denen 
sich Nutztiere befinden, sollen 
während der Nachtzeit nicht 
betreten werden, dies kann 
Panikreaktionen bei Vieh 
auslösen. Für organisierte 
Veranstaltungen gilt das  
Betretungsrecht nicht.

Einschränkungen  
beim Radeln
Das Recht gilt auch für 
Pedelecs mit einem Elektro­
motor bis 250 Watt, wo die 
Geschwindigkeit bis 25 km/h 

unterstützt wird. Schnellere, 
stärker motorisierte E-Bikes (S-
Pedelecs), ebenso wie E-Roller, 
gelten hingegen als Fahrzeuge 
mit Motorkraft.
 
Aber nur „geeignete“ Wege 
dürfen befahren werden! 
Wann ein Weg geeignet ist, 
entscheidet nicht das subjek­
tive Können des Radlers. So 
sind Pfade, die durch Quer­
feldeinfahren entstanden sind, 
in aller Regel nicht geeignet! 
Das Befahren darf nicht zur 
Zerstörung und Erosion der 
Wegeoberfläche führen. Ein 
Weg ist außerdem nur dann 
zum Befahren geeignet, wenn 
eine sichere Nutzung ohne Ge­
fährdung oder unzumutbare 
Behinderung von Fußgängern 
möglich ist. Den Fußgängern 
gebührt der Vorrang.
 

Hier noch ein paar wichtige 
Tipps zum Verhalten in der 
Natur:
- �Achte auf Markierungen im 

Gelände und Informations­
tafeln.

- �Bleibe auf Wegen und  
gekennzeichneten Routen.

- �Vermeide Touren in der  
Dämmerung.

- �Beachte vorhandene Wildru­
hezonen und Schutzgebiete.

- �Führe Hunde an der Leine – 
insbesondere im Wald.

- �Vermeide den Kontakt zu 
Weide- und Wildtieren,  
füttere die Tiere nicht und 
halte sicheren Abstand.

- �Hinterlasse die Natur so, 
wie du sie gerne vorfinden 
möchtest. 

Von: Dr. Michael Honisch,  
AELF Kempten
 

Wilde Wege sind zum Fahrradfahren nicht geeignet, hier wird 
der Aufwuchs durch das Befahren beschädigt. 
� Foto: Dr. Michael Honisch

100 m² Gewerbefläche,
ebenerdig, vielseitig nutzbar, in der
Kurparkpassage neben Norma ab
sofort für KM 999,- € mtl. + NK

zu vermieten.
Telefon 0171/3852918

Hof gesucht
für Landwirtschaft
mit Arbeitspferden

und intensivpädagogische
Jugendarbeit.

Ruhige Lage, ab 7 ha,
arrondiert, Acker, Wiese,
Wald und Quelle/Brunnen.

✆ 0177 2258 707

Eine junge und
ortsverbundene Familie
sucht ein Eigenheim.
Tel. 0151/23846949

Tiefgaragenplatz
in der Ortsmitte

ab sofort zu vermieten.
Tel. 0175/9303859

RuhigeWE
in Oberstaufen –Weißachstraße 10c
RuhigeWERuhigeWE
in Oberstaufen –Weißachstraße 10cin Oberstaufen –Weißachstraße 10c
neu renovierte 2- bis 2,5-Zi.-Wohnungen
(70 bis 120 m2) zu 12 €/m2 Kaltmiete,
wenn Küche und Boden vom Mieter
gebracht werden. Alternativ: 16 €/m2

und nur Küche muss gebracht werden.
Aufzug vorhanden. TG-Stpl. je 80 €,
Kellerabteil und Außenstellplätze
zu mieten.
Infos: Alex.hollfelder@outlook.de

Wohnungsmarkt

WOHNUNGEN GESUCHT
für Mitarbeiter

• max. 900 warm
• auch Appartements
• Raum Oberstaufen

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG
Sebastian Lingg | Willis 8 | 87534 Oberstaufen

Telefon +49 8386-9110
Mail team@bergkristall.de

Bergkristall
MEIN RESORT IM ALLGÄU
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Rathaus 
Ortsputz der Gemeinde Stiefenhofen

Wie in jedem Jahr fand auch 
heuer wieder der Ortsputz al­
ler vier Klassen unserer Grund­
schule statt. Bei dieser Aktion 
lernen die Kinder praxisnah, 
wie wichtig Umweltschutz ist 
und entwickeln ein Bewusst­
sein für die Menge an produ­
ziertem Müll. So wird  
das Verantwortungsgefühl  
für die eigene Umwelt,  
Mitmenschen, Tiere und  

unsere Natur gefördert.
Die Kinder starteten am 
Vormittag mit Warnwesten, 
Handschuhen, Müllzangen und 
kleinen Eimern, um achtlos 
hingeworfenen Müll einzu­
sammeln. Leider waren bereits 
nach kurzer Zeit die Eimer voll 
mit Papier, Plastik, Bändern, 
Glasflaschen, Zigarettenkip­
pen und -schachteln, Folien, 
Kronkorken und vielem mehr. 

Erfreulicherweise war jedoch 
auf den Wanderwegen rund 
um Stiefenhofen und auf dem 
Spielplatz weniger Müll zu 
finden als im Ort.
Zurück an der Schule erhielten 
die Kinder als Dankeschön für 
Ihren fleißigen Einsatz eine 
Brezel und eine Apfelschorle.  
Hierfür möchten wir uns 
bei der Gemeinde und beim 
Zweckverband für Abfallwirt­

schaft Kempten (ZAK) sehr 
herzlich bedanken.
Alle Kinder der Grundschule 
können stolz darauf sein, dass 
sie an diesem Tag einen wichti­
gen Beitrag zu einer sauberen 
Umwelt geleistet haben!

Von: Gabi Sengenberger-Hein, 
Lehrerin

1. Klasse der Grundschule Stiefenhofen.

Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

Unsere Frühjahrsbestellung 
ist eingetroffen, eingearbeitet 
und bereit zur Ausleihe. Freuen 
Sie sich auf Neuheiten u. a. von 

Amelie Fried, Linus Geschke, 
Kristin Hannah, Dora Heldt, 
Anette Hinrichs, Ulrike Renk, 
Arno Strobel, Nora Roberts und 

Trude Teige. Wir hoffen, dass wir 
den Geschmack unserer Leserin­
nen und Leser getroffen haben. 
Überzeugen Sie sich selbst und 

schauen Sie bei uns im Dachge­
schoss der Schule vorbei. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Büchereiteam

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972

Nachtflohmarkt
&Museumsnacht

am 15. Mai 2026 von
19–23 Uhr in Weiler im Allgäu
www.weiler-simmerberg.de ZU VERKAUFEN:

Damenbergschuh
Größe 39 · Preis VHB

Telefon 08383/929704

Günstig zu verkaufen:
Tragbare Hunderampe,
Fahrradleinenhalter und
Autohundeschutzgitter.

Telefon 08386/7754, nach 18 Uhr

Vermischtes

Anzeigenwerbung 
 rechnet sich.

Stellenmarkt

Café Restaurant
SONNE
in Oberstaufen

sucht DRINGEND ab sofort

SERVICEKRAFT (m/w/d)
in VOLLZEIT im Tagesbetrieb

oder als Aushilfskraft

– So. und Mo. Ruhetag –

Mobil 0170/3130444
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Griechenland ist voller Mythologie und so auch die Chalkidiki, jene „dreifingrige“ Halbinsel im Norden Hel­
las, nahe Thessaloniki. Demnach war die Region einst von Giganten bewohnt, den göttlichen Urwesen bar­
barischer Völker, die bald mit den Göttern des Olymps in Streit gerieten. Den Göttern folgten die Menschen, 
wahrscheinlich ist die Region schon seit Urzeiten besiedelt. Bis in die sechziger Jahre hinein ist das Land provinziell 
geblieben. So manche holprige Stichstraße endet an einer traumhaften Bucht, wie man sie nur von Postkarten  
her kennt.

CHALKIDIKI 
TRAUMHAFTE HALBINSEL IM NORDEN DER ÄGÄIS

25. bis 01. 
Mai/Juni 2026 

Reiseleistungen
- Flug von Memmingen nach Thessaloniki und zurück

- �7 Übernachtungen im Hotel der gehobenen Mittelklasse (Landeskategorie: 4-Sterne) Blue Dolphin  
(oder vergleichbar) im Doppelzimmer mit Bad/Dusche & WC

- 7x Frühstück und 7x Abendessen im Hotel

- Ganztagesausflug Thessaloniki inkl. Meze-Essen

- Ganztagesausflug Meteora-Klöster

- Ganztagesausflug „Land & Leute“

- Ganztagesausflug Berg Athos inkl. Bootsfahrt

- Deutsch sprechende Reiseleitung während der Transfers und Ausflüge

- Gutschein für 1 Reiseführer pro gebuchtem Zimmer

- Reisepreis–Sicherungsschein

-	AZ Reisebegleitung ab 20 zahlenden Personen

Preise pro Person
im Doppelzimmer	 € 1.599 
Doppelzimmer zur Alleinbenutzung	 € 399

Reiseveranstalter: mundo Reisen GmbH & Co. 
KG, Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.; Programm-, 
Flugzeiten-/Airlineänderungen sowie Druckfehler 
vorbehalten; Hinweis: Das Bildmaterial und der 
Textinhalt liegt dem Urheberrecht und darf nur 
mit Zustimmung des Reiseveranstalters verwendet 
werden.

www.az-leserreisen.de
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH   
Heisinger Str. 14  |  87437 Kempten 
Tel. 08 31/2 06-2 61  |  az-leserreisen@azv.de

ab  € 1.599 p.P.
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Gemeinsame Siegerehrung der Schützenvereine SV Genhofen und SV Oberthalhofen

Am 18. April, um 20.00 Uhr, 
fand unsere Preisverleihung 
im Kurheim Geissler in Zell 
statt. Die Schützenmeisterin 
Edeltraud Vogler (SV Obert­
halhofen) und der Schützen­
meister Marcus Meßmang (SV 
Genhofen) durften zahlreiche 
Schützinnen und Schützen 
beider Vereine begrüßen.
 
Begonnen wurde der Abend 
mit der Ehrung langjähriger 
aktiver Mitglieder vom Schüt­
zenverein Oberthalhofen.

Auf stolze 75 Jahre wurde 
Theo Mohr vom Ehrengau­
schützenmeister und Referent 
für Ehrenzeichen Otto Fischer 
und somit auch zum Ehrenmit­
glied des Vereines geehrt.
Höß Otto wurde für 50 Jahre 
geehrt.
Schweinberger Eduard,  
Meister Matthias, Meister 
Daniel wurden jeweils für  
25 Jahre geehrt.
Für 40 Jahre passive Mitglied­
schaft wurde Hertha Rist 
geehrt.
 
Auf den Abschiedstanz der 
Königspaare wurde bei der 
diesjährigen Preisverteilung 
aufgrund eines traurigen 
Ereignisses verzichtet.
 
Jugendkönig beim  
SV Genhofen wurde mit einem  
38,8 Teiler Sonja Fink.
Jugendkönig vom SV Oberthal­
hofen wurde mit einem  
25,0 Teiler Dominik.

Schützenkönig beim  
SV Genhofen ist Andreas  
Freidl (16,6 T).
Schützenkönig vom SV Ober­
thalhofen ist Georg Fink (5,0 T).
Schützenliesl beim SV Gen­
hofen wurde mit einem  
9,4 Teiler Johanna Geissler.
Schützenliesl beim SV Ober­
thalhofen wurde Rosa Blank 
mit einem 2,2 Teiler.
 
Das spendierte Königsessen 
der neuen Würdenträger für 
alle Gäste, war dann der offizi­
elle Abschluss des Festabends.
 
Die weiteren Wertungen der 
Saison:
Vereinspokal LG frei gewonnen 

von Martin Falter mit einem 
22,0 Teiler.
Vereinspokal LG aufgelegt 
gewonnen von Reinhold Fehr 
mit einem 18,0 Teiler.
Vereinspokal LG Jugend  
gewonnen von Dominik  
Pfanner mit einem 285,0 Teiler.
 
Serienschießen:
Jugend: Mohr Marius 1.765,00 
Ringe
 
Gruppe I LG frei:  
Freidl Andreas 1.930,10 Ringe
Gruppe II LG frei:  
Weh Hanna 1.913,30 Ringe
Gruppe III LG frei:  
Vogler Thomas 1.886,00 Ringe
Gruppe IV LG frei:  

Mohr Markus 1.274,20 Ringe
 
Gruppe I LG aufgelegt:  
Gomm Martin 2.110,00 Ringe
Gruppe II LG aufgelegt:  
Bundschuh Hermann  
2.042,00 Ringe
Gruppe III LG aufgelegt:  
Dorner Hans-Karl  
2.006,60 Ringe
Gruppe IV LG aufgelegt:  
Fritz Aurel 2.008,10 Ringe
Gruppe V LG aufgelegt:  
Hauber Martin 1.756,90 Ringe
 
Gruppe I LP frei:  
Gomm Wenzel 498,20 Ringe
 
Gruppe I LP aufgelegt:  
Vogler Wolfgang 969,60 Ringe

Auf dem Bild zu sehen sind von links nach rechts: 1. Vorstand SV Genhofen Marcus Meßmang,  
König SV Genhofen Andreas Freidl, Schützenliesl SV Genhofen Johanna Geissler, Jugendkönigin  
SV Genhofen Sonja Fink, Jugendkönig SV Oberthalhofen Dominik Pfanner, Schützenliesl  
SV Oberthalhofen Rosa Blank, Schützenkönig SV Oberthalhofen Georg Fink und 1. Vorständin  
des SV Oberthalhofen Edeltraud Vogler.� Foto: Rosemarie Wüstner

Instrumentenkarussell  
der Musikkapelle Stiefenhofen

Am Sonntag, den 17. Mai, 
lädt die Musikkapelle Stiefen­
hofen von 14.00 bis 17.00 Uhr 
zum Instrumentenkarussell 
in die Festhalle Stiefenhofen 
ein. Kinder haben an diesem 
Nachmittag die Möglichkeit, 
verschiedene Musikinstru­
mente an mehreren Stationen 
kennenzulernen und auszu­
probieren. Jedes Instrument 
wird dabei altersgerecht und 
spielerisch vorgestellt. Als klei­
ne Motivation wartet am Ende 
eine Anerkennung auf alle 

teilnehmenden Kinder. Auch 
die im Jahr 2025 gegründeten 
Klangwichtel sind mit einer 
eigenen Station vertreten, 
die speziell auf Kindergarten­
kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren ausgerichtet 
ist. Für die Eltern steht ein 
Infostand bereit, außerdem ist 
mit Kaffee und Kuchen für das 
leibliche Wohl gesorgt.
 
Die Musikkapelle freut sich 
über zahlreiche kleine und 
große Besucher.

Stiefenhofer Senioren

Ausflug zum  
„Mostbauer’s Mostzügle“ 
nach Bald Waldsee
Am Dienstag, den 19. Mai 
machen wir wieder unseren 
Halbtagesausflug. Die Abfahrt 
ist um 13.00 Uhr an der Kirche.
Dieses Mal fahren wir nach Bad 
Waldsee. Bevor wir mit dem 
Mostzügle losfahren, werden 
wir beim Mostbauern zuerst 
mit selbstgemachtem Kuchen 
und Kaffee empfangen. An­
schließend unternehmen wir 
eine Fahrt mit dem Mostzügle 
mit vielen interessanten Erklä­
rungen der Mostbäuerin an 
verschiedenen Haltepunkten 
wie Bauerngarten, Aronia­
plantage, Bienenhotel und 

Streuobstwiesen. Wir werden 
beim Besuch der Hofeigenen 
Brennerei auch eine kleine 
„Schnaps- und Likörprobe“ 
bekommen.
Zum Schluss bekommen wir 
dann in der Besenwirtschaft 
noch ein „Mostzüglevesper“ 
mit hauseigenen Produkten.
Die Fahrt kostet inkl. Kaffee, 
Kuchen, Vesper, kl. Schnaps­
probe u. Züglefahrt ca. 47 €  
(je nach Teilnehmerzahl)
Anmeldung ist erforderlich  
bis spätestens 13. Mai!
Ihre Seniorenbeauftragte 
Hildegard Kimpfler
Sie erreichen mich unter der 
Tel.-Nr. 0160/768 85 85  oder 
08383/7639 
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Gewinnschießen der Raiffeisenbank Westallgäu

Ein voller Erfolg für die 
Gemeinschaft vor Ort
Das Gewinnschießen der Raiff­
eisenbank Westallgäu, Zweig­
niederlassung der VR SüdBank 
eGwar ein voller Erfolg.  
„Wir sind mehr als eine Bank – 
wir sind Euer Partner vor Ort, 
persönlichund engagiert“, 
sagte der Vorstand Hans-Peter 
Beyrer bei der Begrüßung der 
17 teilnehmenden Schützen­
vereine aus dem Geschäftsge­
biet der Bank. Gastgeber und 
Vorstand vom Schützenverein 
Konstanzer Tal Thomas Strobel 
gab die Schützenstände frei 
und die Challenge konnte 
starten. Zwei Schützen pro 
Verein, meist Schützenmeister 
oder Vertreter in Schützen­
tracht, lieferten je 10 Schuss 
mit Punktewertung ab. „Das 
Gesamtpreisgeld von 5.250 
Euro wurde komplett ausge­
schossen“, berichtete Ehren­
schützenmeister Otto Fischer, 
der auch die Auswertung über­
wachte.

„Warum mitmachen?“, fragte 
Beyrer und gab gleich die 
Antwort: „Gemeinsam span­
nende Wettkämpfe erleben, 
den eigenen Verein mit einem 
Geldbetrag unterstützen und 
den Austausch in entspann­
ter Atmosphäre genießen.“ 
Alle Teilnehmer waren hoch 
motiviert, und die Stimmung 
war großartig. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Schützen des 
Konstanzer Tal, deren Vorstand 
stolz auf sein Team und das 

Schützenheim sein kann. Das 
Gewinnschießen findet alle 
zwei Jahre statt und wird 2028 
zum 10. Mal durchgeführt. Wir 
freuen uns, dass der Schützen­
verein Grünenbach dann 
Gastgeber dieses besonderen 
Jubiläums sein wird. Die Raiff­
eisenbank Westallgäu freut 
sich, die regionale Gemein­
schaft weiterhin aktiv zu  
unterstützen.
Teilnehmer: Schützenverein  
Konstanzer Tal e.V., Kgl. priv. 

SG Weiler e.V., SV 1884 Ell­
hofen e.V., SV Genhofen e.V., 
SV Grünenbach-Schönau e.V., 
Kgl. priv. SG Röthenbach e.V., 
SV Riedhirsch e.V., SV Mittel­
hofen e.V., SV Simmerberg 
e.V., SV Oberstaufen 1866 e.V.; 
entschuldigt w. Krankheit,  
SV Heimenkirch e.V.,  
SV Gestratz e.V., SV Aach e.V., 
SV Maierhöfen-Riedholz e.V., 
SV Oberthalhofen e.V., SV 
Oberreute e.V., SV Nagelfluh 
Steibis e.V., SV Scheffau e.V.

V.l. Vorstand 
Hans-Peter 
Beyrer und die 
Vereinsvorstände 
und Vertreter  
der 17 Schützen-
vereine. �
� Foto: Erika Bero

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Verein „Historisches Stiefenhofen e.V.“ lädt alle  
Mitglieder herzlich zur Mitgliederversammlung ein.
Neben den turnusgemäßen Berichten stehen in diesem  
Jahr auch Neuwahlen auf der Tagesordnung.

Termin: Donnerstag, 21. Mai 2026, um 19.00 Uhr
Ort: Küferhaus, Schulstraße 6, Stiefenhofen

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit
3.  Totengedenken
4.  Verlesung der Niederschrift der letzten Mitgliederver­
sammlung
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Neuwahlen: 
	 1. Vorsitzender
	 2. Vorsitzender
	 Kassier
	 Schriftführer
	 Kassenprüfer
10.  �Wünsche und Anträge sowie Planungen und Vereins­

vorhaben für das Jahr 2026

Im Anschluss an die Versammlung sind alle Teilnehmer 
zu einem gemütlichen Beisammensein mit gemeinsamer 
Brotzeit eingeladen.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine zahlreiche  
Teilnahme.
gez. Georg King, 1. Vorsitzender

Projektaufruf: Historisches Stiefenhofen – 
Schulgeschichten

Viele erinnern sich an ihre 
Schulzeit – mit schönen, aber 
vielleicht auch weniger guten 
Erinnerungen. Genau diese 
persönlichen Geschichten 
möchte der Historische Verein 
Stiefenhofen in einem neuen 
Projekt sammeln.
Bis zur Einführung der Haupt­
schule in Kalzhofen im Herbst 
1972 waren die Schülerinnen 
und Schüler aus Stiefen­
hofen und den Ortsteilen auf 
verschiedene Schulstandorte 
verteilt: etwa in Genhofen mit 
acht Klassen in einem Raum, in 
Simmerberg, Ellhofen (mit ei­
nem beschwerlichen Schulweg 
über das Tobel) oder Ebrats­

hofen. Die ersten vier Klassen 
blieben später weiterhin in 
Stiefenhofen.
Gesucht werden Erinnerun­
gen an diese Zeit – an Lehrer, 
Schulwege oder den Unterricht 
in oft beengten Verhältnissen. 
Geplant ist dazu ein „Erzähl-
Café“ mit Bilderschau im 
Oktober.
Wer seine Geschichte teilen 
oder Fotos beisteuern möchte, 
meldet sich bitte beim Histo­
rischen Verein, Vorsitzender 
Georg King, Tel. 08383/7543 
oder per E-Mail an  
kinkis@t-online.de.
Der Historische Verein freut 
sich über viele Beiträge.

Schönschrift üben mit Hauptlehrer Theo Erd um 1962.
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Tourismusverein blickt auf ein erfolgreiches Tourismusjahr  zurück

Die Generalversammlung des 
Tourismusvereins Stiefen­
hofen e.V. am 15. April im 
Café Katharina in Balzhofen 
stand im Zeichen eines insge­
samt positiven Rückblicks und 
zukunftsorientierter Themen. 
Vorsitzende Ramona Baur 
eröffnete die Sitzung und 
blickte auf ein erfolgreiches 
Tourismusjahr 2025 in Bayern 
mit steigenden Gästezahlen 
zurück, wenngleich viele 
Betriebe weiterhin unter wirt­
schaftlichem Druck stehen. 
Auch in Stiefenhofen zeigte 
sich eine positive Entwicklung 
mit gestiegenen Ankünften  
und Übernachtungen. 
Besonders hervorgehoben 
wurde das große Engagement 
zahlreicher Ehrenamtlicher, 
Vereine und Unterstützer, die 
mit viel Einsatz zur Attraktivi­
tät des Ortes beitragen.
Die Leiterin des Gästeamts, 
Daniela Eger-Popp, berichtete 
über zahlreiche Maßnahmen 
und Projekte, die das touristi­

sche Angebot weiter stärken. 
Dazu zählen Investitionen in 
die Infrastruktur, wie die neue 
Radservice-Station vor dem 
Gästeamt, Verbesserungen im 
Rad- und Wanderwegenetz 
sowie erfolgreiche Veranstal­
tungen und Marketingmaß­
nahmen in Zusammenarbeit 
mit dem Westallgäu Touris­
mus. Zudem wurden zukünf­
tige Vorhaben des Westall­
gäu Tourismus, bei dem 13 
Gemeinden im Westallgäu 
gemeinschaftlich Projekte 
erarbeiten, wie der Ausbau 
des „E-Bike Paradieses West­
allgäu“ und die Weiterent­
wicklung der 28 Wasserwege 
vorgestellt. In Stiefenhofen 
soll der Wasserweg entlang 
der Argen mit Aktionen für 
Kinder attraktiver gestaltet 
werden.
Diesen Winter sorgte die kalte 
Witterung für eine hervor­
ragende Langlaufsaison: 
Insgesamt wurde sechs Mal 
gespurt und der Rodelhang 

präpariert, sodass rund sieben  
Wochen lang Langlauf 
möglich war. Die Stiefenhofer 
Loipe war gut besucht und 
erhielt viel Lob.
Ein zentraler inhaltlicher 
Schwerpunkt der Versamm­
lung war der Vortrag zum 
Thema „Wie verändert KI die 
Suche nach Ferienunterkünf­
ten?“. Dabei wurde deutlich, 
dass Künstliche Intelligenz das 
Such- und Buchungsverhalten 
grundlegend verändert. Gäste 
greifen zunehmend auf KI-ge­
stützte Anwendungen zurück, 
wodurch insbesondere online 
buchbare Unterkünfte mit 
aktuellen und strukturierten 
Daten besser sichtbar sind. 
Eine Kombination aus eigener 
Website, Buchungsplattfor­
men und digitalen Schnittstel­
len wird als entscheidend für 
die Zukunft angesehen. Eben­
so gewinnen hochwertige 
Inhalte, klare Positionierung 
sowie positive Bewertungen 
an Bedeutung. 

Der 2. Bürgermeister Markus 
Mohr dankte den Ehrenamt­
lichen im Tourismus sowie 
den Verantwortlichen für 
Gästeamt, Wegepflege und 
Loipenbetrieb und hebt 
deren wichtige Arbeit hervor. 
Er berichtete über geplante 
Maßnahmen wie die bessere 
Lenkung des E‑Bike‑Touris­
mus, Verzögerungen bei den 
Ortseingangsschildern und 
die langwierige Brücken- 
Baustelle an der Siechen­
kapelle. Insgesamt betont er 
die Bedeutung guter Zusam­
menarbeit mit Grundstücks­
besitzern und engagierten 
Helfern vor allem bei den 
Loipen und Wanderwegen 
auf Privatgrund.
Nach dem Kassenbericht von 
Kathrin Kirchmann und der 
einstimmigen Entlastung der 
Vorstandschaft wurde die 
Versammlung mit einem Aus­
blick auf kommende Aktivitä­
ten und Projekte geschlossen.

Naturfreunde Stiefenhofen

Die Naturfreunde laden alle 
Mitglieder und Interessierten 
ganz herzlich am Samstag, 
den 16. Mai, zu einer kleinen 
Wanderung ein. Im Anschluss 
freuen wir uns auf eine  
gemütliche Einkehr im Café 
„Fuchsbauer“ bei Neutrauch­

burg. Treffpunkt ist um 13.30 
Uhr am Rathaus in Stiefen­
hofen, von dort bilden wir 
Fahrgemeinschaften.
Alle Mitglieder und Interessier­
ten sind herzlich willkommen!

Vielen Dank – A. Kohler 

Das nächste Blättle erscheint am  
Freitag, 22. Mai.

Vorgezogener Anzeigen- und Redaktionsschluss 
ist am Dienstag, 12. Mai, 16.00 Uhr

Wenn das
Wohnzimmer

zur
Wohlfühloase

wird
Gerne beraten wir Sie

kompetent und fachmännisch
Montag – Freitag

09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

Oberstaufen . fink-im-haus.de
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Jetzt 
Probe 
lesen!

Weitere Informationen & Bestellung  
unter Telefon 08323 802-150 oder 
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Immer

DABEI
sein.
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Muttertag am 
Hündle und Imberg
Jede Mama fährt in Begleitung ihrer 
Familie mit der Gondelbahn kostenfrei.

HUENDLE-IMBERG.DE

10. Mai 2026

Weitere Informationen unter:

Kristinusstraße 11 · 88171 Weiler-Simmerberg
www.physio-wahl.de

MANUELLE LYMPHDRAINAGE
Leiden sie unter Schwellungen an Armen oder Beinen durch
– Lymphödemen
– Venenerkrankungen
– Onkologischen Erkrankungen
– nach OP

Individuell. Achtsam. Fachlich fundiert.

Wir

nehmen

uns Ze
it

für Sie
!

Termin
vereinbaren
unter
08387/ 9232947

Lindauer Str. 26 · Oberstaufen · Tel. 08386/3260702
Hauptstraße 29 · Lindenberg · Tel. 08381/927632

www.micktec.de

So klingt dein Zuhause
richtig gut!
Das Ruark R1S DAB+/Internet Radio, Retro Optik
trifft auf modernemKlang.

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Straße 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2808440 · Mobil +49 (0) 171 7756555www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIE WERT?
KOSTENLOSE IMMOBILIENBEWERTUNG VOM PROFI

Ihr Ansprechpartner aus
der Region berät Sie
gerne persönlich.

BayWa AG
Am Pfahlfeld 7
85114 Buxheim

T 08458 6038712
katharina.schmid@baywa.de

www.baywa.de

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Holzpellets.

BayWaAG
Wärme |Mobilität

Eichendorffstraße 13 + 15
87527 Sonthofen

Telefon +49 08321 66 06-64
stefan.koeberle@baywa.de

Fliesenleger-Fachbetrieb
Verlegung · Silikonfugen

®

Klaus HeudorferKlaus Heudorfer

Telefon (08325) 9263810 · Mobil (0163) 7774724
klaus.heudorfer@gmx.de

Kostenlose Beratung
Mehrfach ausgezeichnetes Handwerk | regional . zuverlässig . erfahren

08374 588 145

Viele glauben noch, ein
Badumbau dauert Wochen.

Stunden24Umbauzeit
Von der Badewanne zur sicheren, begehbaren Dusche.*

Wir erledigen das in nur

*b
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